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Halleſche
andeszeitung für die Provinz

für Anhalt und Chüriwege r. Jahrgang 199.

Bezugspreis f. Halle u. Vororte 2,50 Mk., durch d. Poſt bezogen 3 Mk. f. d. Vierteljahr. Poſt
Zeitungsliſte Nr. 3259. Die Hall. Ztg. erſcheint wöchentlich zwölf mal. GratisBeilagen:
Hall. Courier (tägl. Feuilletonbeil.), Jll. Unterhaltungsblatt (Sonntagsbeil.), Landw. Mitteilung.

W

weite Ausgabe Anzeigegebühren f. d. ſechsgeſpaltene Petitzeile od. deren Raum f. Halle u. den Saalkreis
20 Pfg., auswärts 30 Pfg. Reklamen am Schluß des redaktionellen Teils die Zerte 100 Pfg.
Anzeigen- Annahme b. d. Expedition in Halle a. S. u. bei allen bekannten Annoncen-Expeditionen.

Keschäftsstelle in Haſſe a/s., Teiprigerstr. 87, Hinterhaus.
Telephon 158; Redaktion Telephon 1272. Eing. Gr. Brauhausſtr.

Schriftleitung: Dr. Walther Gebensleben in Halle a. S.
Dienstag, 23. Januar 1906., Geschäftsstelle in Berlin Dessauerstr. 14.

Telephon- Amt VIa Hr. 11 494.
Druck und Verlag von Otte Thiele in Halle a. Se

Deutſches Reich.
Halle a. S., 23. Januar.

Die Nachricht von dem Rücktritte des Unterſtaats
ſekretärs v. Mühlberg ſcheint verfrüht zu ſein. Von unter
richteter Seite wird der „Magdeb. Ztg.“ mitgeteilt, daß von
ſeinem Abſchiedsgeſuche nichts bekannt iſt. Herr v. Mühlberg
hatte umſo weniger Anlaß, ſich durch die Berufung des Ge-
ſandten v. Tſchirſchky auf den erledigten Poſten zurückgeſetzt
zu fühlen, als dieſer ihm ſelbſt zuerſt angeboten worden war.

Ueber das Befinden des Großherzogs von Luxemburg iſt am
22. d. Mts. nachſtehender ärztlicher Bericht ausgegeben worden Jm
Befinden iſt ſeit geſtern eine weſentliche Aenderung eingetreten. Die
Nacht war ruhig, die Nahrungsaufnahme genügend.

Zur Beiſetzung des Freiherrn von Richthofen wird uns aus
Baden-Baden, 22. Januar, gemeldet: Heute nachmittag 3 Uhr
fand hier unter überaus zahlreicher Beteiligung das Leichenbegängnis
des Staatsſekretärs Freiherrn von Richthofen ſtatt. Der Großherzog
war durch General von Müller und Oberſchloßhauptmann Offenſandt
von Berckholtz vertreten. Außerdem nahmen Vertreter der Regierung
und der Stadt ſowie Abordnungen der Jnfanterie-Regimenter Nr. 111
und Nr. 25 und des Artillerie- Regiments Nr. 72 an der Feier, die
vom Stadtpfarrer Ludwig geleitet wurde teil. Von den ver-
einigten Militärvereinen wurden am Grabe drei Salven
abgegeben. Unter den Blumenſpenden befanden ſich ein von
Seiner Majeſtät dem Kaiſer geſandtes Roſenbukett mit weißer Schleife,
ferner Kränze des Kronprinzen und des Prinzen Eitel Friedrich, des
Königs von Sachſen, des Prinzregenten von BVayern, des Großherzogs
von Baden und vieler anderer Staatsoberhäupter und Fürſtlichkeiten
ſowie des diplomatiſchen Korps. Die „Nordd. Allg. Ztg.“ meldet
Der öſterreich ungariſche Botſchafter von Szögyeny Marich drückte
dem Reichskanzler die Teilnahme ſeiner Regierung zum Ableben des
Staatsſekretärs Freiherrn von Richthofen aus. Das gleiche tat der
däniſche Geſandte von Hegerman Lindencrone namens des Königs
von Dänemark und der däniſchen Regierung.

Zur Kaiſer-Geburtstagsfeier. Dem „Schwäbiſchen Merkur“ zu
folge reiſt der König von Württemberg zur Kaiſer-Geburtstagsfeier
nach Berlin. t

Aus der Marine. Korvettenkapitän Timme iſt zum Kom
mandanten des Kanonenbootes „Panther“ ernannt worden. Graf
Saurma Je l t ſch, Korvettenkapitän, tritt unter Enthebung von dieſer
Stellung zur Verfügung des Chefs der Marineſtation der Nordſee.

Zum Handelsbvertrage mit Spanien. Eine Verſammlung von
10 000 Roſinenproduzenten in Valencia beſchloß, die Regierung zu
erſuchen, bei dem Abſchluß der Handelsverträge mit England und
Deutſchland dahin zu wirken, daß die ſpaniſchen Roſinen nach denſelben
Grundſätzen behandelt werden wie die griechiſchen Roſinen, um der
unerträglichen Hungersnot in jener Gegend abzuhelfen.

Reichstagsabgeordneter Sartorius. Jm Reichstage
teilte Präſident Graf Balleſtrem mit, daß Abgeordneter Sartorius
ſein Mandat niedergelegt habe.

Aus Hamburg. Die Werfſtarbeiter haben am Montag ſämtlich
die Arbeit wieder aufgenommen. Die Wiedereinſtellung der ausge
ſperrten Arbeiter vollzog ſich in aller Ruhe. Das Leben und Treiben
in der Stadt und im Hafen und die Tätigkeit auf den Werften bieten
das gewohnte Bild.

Sozialdemokratiſche Redakteure. Der Redakteur der Königs-
berger ſozialdemokratiſchen Volkszeitung „Crispien“ wurde Montag vor-
mittag verhaſtet, weil er in einem von ihm veröffentlichten Bericht
über die Gerichtsverhandlung gegen den ſozialdemokratiſchen Stadtver-
ordneten Löbe in Breslau, der wegen Aufreizung zu Demonſtrations-
verſammlungen verurteilt worden iſt, die aufreizenden Worte Löbes
wiedergegeben hat. Gegen den Redakteur Marchionini von der
„Königsberger Volkszeitung“ iſt Anklage wegen Majeſtätsbeleidigung
erhoben worden wegen eines Zuſatzes, den er zu einer Zuſchrift aus
Gumbinnen veröffentlicht hat.

Deutſcher Reichstag.
25. Sitzung vom 22. Januar 1906, 1 Uhr.

Am Bundesratstiſch: Frher. v. Stengel, Graf Poſa-
dowsky.

Präſident Graf Balleſtrem eröffnet die Sitzung mit der Mit-
teilung, daß der Abg. Sartorius ſein Mandat niedergelegt hat.
Weiter erbittet und erhält Präſident Graf Balleſtrem die Erlaub-
nis, die Glückwünſche des Hauſes dem Kaiſer anläßlich ſeines be
vorſtehenden Geburtstages zu übermitteln.

Gegen den Abg. Fusangel (Zentr.) und gegen den Abg.
Thiele (Soz.) ſchwebende Strafverfahren werden eingeſtellt.

Sodann genehmigt das Haus debattelos die zweite Beratung
des Geſetzentwurfs über die Statiſtik des Warenver-
kehrs des deutſchen Zollgebiets mit dem Aus-
lande, ſowie die zweite Beratung des Geſetzentwurfs über die
Wer beſtimmung der Einfuhrſcheine im Zoll-
verkehr.

Hierauf tritt das Haus in die erſte Beratung des Geſetz
ar über die Ausgabe von Reichsbanknoten zu 50 und 20
Mark ein.
Abg. Oertel (nlI.): Meine politiſchen Freunde haben gewich-

tige Bedenken gegen die Zerſtückelung des Banknotenweſens; wir
wollen aber trotzdem der Vorlage zuſtimmen, wenn uns nach
gewieſen wird, daß die Währung mehr betroffen wird.

Abg. Dr. Marcus (Zentr.) beantragt, die Vorlage an eine
Kommiſſion zu verweiſen und bittet um Auskunft darüber, warum
nicht gleichzeitig eine Vorlage über die Reichskaſſenſcheine erfolgt
iſt. Seine Freunde ſtimmten der Schaffung von 50 Mark-Bank-
noten unter der Vorausſetzung zu, daß ein entſprechender Betrag
von 50 Mk. Kaſſenſcheinen wegfällt und dafür kleines Papiergeld
ausgegeben wird.

Abg. Graf Kanitz (konſ.): Jch bedauere, daß die Vorlage
nicht ſchon im vergangenen Jahre Geſetz geworden iſt. Die Be
denken des Aba. Oertel teilen wir nicht, mit den Ausführungen

berühre ich nur einen Punkt.

des Abg. Marcus bin ich aber auch nicht in allen Punkten einver-
ſtanden. Die Schaffung neuer kleiner Banknoten iſt durch das
Verkehrsbedürfnis geboten. Ein Uebelſtand würde ſein, daß
Reichskaſſenſcheine und Banknoten neben einander beſtänden und
ſo eine Verwirrung entſtehen könnte. Die Reichskaſſenſcheine zu
50 Mk. ſollten bei Einführung der Reichsbanknoten von 50 Mk.
eingezogen werden. (Beifall.)

Abg. Dr. Arendt (Rp.): Das Geſetz iſt für mich ſo lange un
annehmbar, als es der Reichsbank die unbegrenzte Ausgabe von
Banknoten unter 100 Mk. geſtattet. Ganz als rein praktiſche Maß-
nahmen kann ich deshalb die Maßregel dieſes Entwurfs nicht an
ſehen. Die wahren Gründe für dieſe Vorlage liegen eben wo
anders, ſie ſind die Verlegenheiten, in welche die Reichsbank durch
ihre Finanzpolitiker geraten ſind. Wir meinen, deshalb ſollte man
mit der Verabſchiedung der Vorlage warten, bis das Privilegium
der Reichsbank zur Erneuerung ſteht. Wir halten es für richtiger,
den Goldumlauf nicht aus ſeinen heimiſchen Kanälen zu pumpen,
wir wollen ihn dem Lande friſch erhalten. Der Reichsbank-Bar-
vorrat muß in Kriegszeiten dem Reiche zur Verfügung ſtehen.
(Beifall.)

Staatsſekretär Graf Poſadowsky: Die Anſicht des Abg. Dr.
Arendt wird von Fachleuten nicht geteilt. Die Reichsbank iſt eine
Staatsanſtalt, keine private Aktiengeſellſchaft, ſie ſteht unter der
Kontrolle des Reichskanzlers. Der Verkehr braucht keine Scheine.
Der ſteigende Verkehr ſtellt ſteigende Anſprüche an die Reichsbank.
Die Anſchauung des Abg. Dr. Arendt, der Goldvorrat der Welt ſei
bald erſchöpft, hat mich in Erſtaunen geſetzt. Jch wundere mich, daß
es Männer geben kann, die ſo genau den Erdball kennen, daß ſie
eine ſolche Behauptung aufſtellen können. (Heiterkeit.) Man hat
auch auf die Geſundheitsſchädlichkeit hingewieſen. Jch ſehe nicht
ein, wieſo ein Fünfzigmarkſchein geſundheitsſchädlicher ſein ſoll wie
ein Hundertmarkſchein. (Stürmiſche Heiterkeit.

Abg. Kämpf (frſ. Vp.): Das Geld im Juliusturm iſt keines-
twegs eine Deckung, ſondern im Falle der Not wird es umgekehrt
kommen. Wir wünſchen, daß die Vorlage ſobald als möglich Geſetz
wird, damit das Bedürfnis unſerer Geſchäftswelt nach kleinerem
Papiergeld geſtillt wird.

Reichsbankpräſident Dr. Koch: Der Geldvorrat der Reichsbank
betrug durchſchnittlich 735,3 Millionen Mk. 55,8 Deckung,
d. h. mehr als wir geſetzmäßig brauchten. Die Handelskammern
ſind für den Entwurf eingetreten.

Abg. Gamp (Rp.): Jch muß ſagen, der Reichsbankpräſident
hat Recht, nunmehr nach den Erfahrungen vom Dezember die Vor
lage als eilig zu bezeichnen; er hatte anſcheinend dieſe Verhältniſſe
vorausgeſehen und hatte deshalb im Vorjahre gleichfalls wohl ein
Recht, dieſe Vorlage zu bringen.

Reichsſchatzſekretär Frhr. v, Stengel: Hier iſt angeregt, die
Reichskaſſenſcheine einzuziehen. Die Beantwortung der Frage,
woher die Mittel dafür kommen ſollen, hat man mir überlaſſen.
Ja, m. H., ich kann ſie zur Zeit auch nicht beantworten. (Heiter-
keit.) Den Juliusturm anzugreifen, um die 120 Millionen Mark
des Reichskriegsſchatzes zu bekommen, widerrate ich dringend,
denn jetzt reicht dieſer Schatz eigentlich nicht mehr für ſeine Zwecke
aus. Die Reichskaſſenſcheine zu vermehren, davor möchte ich
dringend warnen, wir ſind jetzt ſchon beinahe an der Grenze an-
gelangt, die das Münzgeſetz uns im Verhältnis zur Bevölkerung
erlaubt. Was werden kann, läßt ſich nicht überſehen. Nach Ver-
abſchiedung dieſes Geſetzes werden wir eine Vorlage zur Ein-
ziehung der 50- und 20 Mk.-Kaſſenſcheine einbringen. Eine
längere Uebergangszeit wird freilich nötig werden, ehe alle Kaſſen
ſcheine dem Verkehr entzogen werden können. Das Reichsſchatz
amt gibt die Kaſſenſcheine doch nicht zu ſeinem Vergnügen aus,
ſondern weil es muß, weil die Reichskaſſen leer ſind. Helfen Sie
zur Geſundung der Reichsfinanzen, dann werden ſich in Bälde die
Kaſſenſcheine vermindern. (Beifall.)

Nach weiteren Reden der Abgg. Dr. Mommſen (fr. Vgg.),
Büſing (nl.), v. Kardorff (Rp.), ſowie des Staatsſekretärs
Graf Poſadowskhy und des Reichsbankpräſidenten Dr. Koch
wird die Vorlage an eine Kommiſſion verwieſen.

Es folgt die erſte Leſung des Entwurfs über den Privatver-
ſicherungsvertrag.

Staatsſekretär Dr. Nieberding Die Vorlage erfüllt einen
vom Reichstage mehrfach ausgeſprochenen Wunſch. Kommt es auf
Grund des Entwurfs zu einer Verſtändigung zwiſchen Reichstag
und Bundesrat, ſo wird Deutſchland das erſte Land der Kultur-
welt ſein, das eine Kotifizierung des Rechts der Privatverſicherung
beſitzt. Ueber die wirtſchaftliche Bedeutung der Vorlage nur wenige
Zahlen. Jn letzter Zeit wurden an Jahresprämien bei der Feuer
verſicherung 202 Millionen Mark, bei der Hagel- und Viehver-
ſicherung 40 Millionen Mark, bei der Lebensverſicherung
406 Millionen Mark gezahlt, für dieſe wenigen Verſicherungszweige
im ganzen alſo 648 Millionen Mark. Vergleichen Sie damit, daß
der Geſamtbetrag der direkten Steuern in Preußen nur 202 Mill.
Mark beträgt, ſo wird Jhnen allen die wirtſchaftliche Bedeutung der
Privatverſicherung einleuchten. Der Entwurf iſt im weſentlichen
eine Zuſammenfaſſung derjenigen Bedingungen, unter welchen die
Geſellſchaften mit den Verſicherten Verträge abſchließen dürfen.
Dabei muß naturgemäß etwaiger Willkür der Verſicherungsgeſell-
ſchaften entgegengetreten werden. Unbeachtet im Entwurf bleibt
lediglich die Sparverſicherung und die Rückverſicherung. Die Be
deutung des Entwurfs wird aber durch dieſe Ausnahmen nicht
berührt.

Abg. Heine (Soz.) Wir ſind grundſätzlich der Meinung, daß
das Verſicherungsweſen hauptſächlich und aunsſchlies ſich den Kr-
ganen des Staats übertragen werden ſoll. Wir wiſſen aber, daß
es noch nicht ſoweit iſt, und wir werden deshalb beſtrebr ſein, das
Privatverſicherungsweſen ſozialverſtändlich zu regeln.

Abg. Trimborn (Zentr.): Daß der Entwurf einen Fort-
ſchritt bedeutet, kann niemand leugnen. Von den Einzelheiten

Die Vorlage beſtimmt u. a., daß
durch den Selbſtmord der Vertrag zwiſchen Verſicherten und Ver
ſicherern nichtig wird. Es muß aber auch noch hinzugefügt werden,
daß gegenteilige Abmachungen unter allen Umſtänden ebenfalls
nichtig ſind.

Die Weiterberatung
Schluß 68 Uhr.

wird auf Dienstag Uhr vertagt.

Die Konferenz in Algeeciras.
Der öſterreich ungariſche Botſchafter in Madrid Graf

Welſer v. Welſersheimb betonte gegenüber einem Korreſpon-
denten der „Kölniſchen Zeitung“ in Algeciras, Oeſterreich-
Ungarns Jntereſſen in Marokko ſeien durchaus keine Quantité
negligeable, und zu ihrem Schutze ſei die offene Tür ohne
Monopol notwendig. Der Wunſch OeſterreichUngarns ſei
neben der Wahrung ſeiner ſtetig ſteigenden Handelsintereſſen
die Ausgleichung der Gegenſätze. Es ſei beſſer, ſich über das
Ergebnis der Konferenz keinen überſchwänglichen Hoffnungen
hinzugeben ein Land wie Marokko laſſe ſich nicht von heute
auf morgen völlig reformieren. Das bei Beginn der Ver-
handlungen gezeigte Entgegenkommen laſſe einen guten Fortgang
der Konferenz erwarten.

Aus Anlaß des Geburtstags des Königs von Spanien werden
heute, Dienstag, die Arbeiten der Konferenz ausgeſetzt werden. Jm
Rathauſe ſowie an Bord des Sonntag abend eingetroffenen großen
Kreuzers „Carlos V.“ ſollen Feierlichkeiten ſtattfinden, denen die
Diplomaten beiwohnen werden.

Der Herzog von Almodovar wird aus dieſem Anlaß heute auch
im Rathauſe die Behörden von Algeciras empfangen zu dieſem
Empfange haben die fremden Miſſionen ebenfalls Einladungen erhalten.
Am Nachmittag wird der Herzog an Vord des Kreuzers
„Carlos V.“ das diplomatiſche Korps und die Vertreter der Preſſe
empfangen.

Seit Sonntag abend iſt eine verdoppelte Tätigkeit der Konferenz-
delegierten bemerkbar ſie treten mehr als zuvor unter einander in Be
rührung. El Mokri iſt Montag vormittag aus Tanger nach Algeciras
zurückgekehrt er erledigte dort private Angelegenheiten und ſchickte einen
Kurier nach Fes zum Sultan. Wahrſcheinlich wird die marokkaniſche
Miſſion in der nächſten Woche durch einen marokkaniſchen Miniſter ver
ſtärkt werden.

Montag vormittag 10 Uhr begann die offizielle Plenar-
ſitzung der Konferenz. Zur Beratung ſtanden die Vorſchläge
der Kommiſſion für die Unterdrückung des Waffenſchmuggels.

Bei Beginn der Sitzung verlas der Herzog von Almodovar zwei
Depeſchen, in denen der ſpaniſche Senat und die ſpaniſche Deputierten-
kammer der Konferenz ihren Willkommengruß entbieten und dem
Wunſche Ausdruck geben, daß die Arbeiten der Konferenz von Erfolg
gekrönt ſein mögen. Marquis Visconti Venoſta, der Altersdoyen der
Konferenz, dankte im Namen der Konferenz und ſprach die Hoffnung
aus, daß die Konferenz die ihr übertragene Aufgabe zum befriedigenden
Abſchluß bringen möge. Visconti Venoſta ſchloß mit beſten Wünſchen
für die Wohlfahrt und die Größe Spaniens.

Nachdem die Sitzung gegen 1 Uhr geſchloſſen war, wurde
den Vertretern der Preſſe durch den zweiten ſpaniſchen Dele-
gierten Perrez Caballero eine Mitteilung über den Verlauf der
Sitzung zugeſtellt. Danach hat die Konferenz beſchloſſen, daß
die Sekretäre und Attachees der verſchiedenen Delegationen
berechtigt ſein ſollen, den Sitzungen beizuwohnen. Die vier
erſten Artikel des Reglements für die Unter-
drückung des Waffenſchmuggels wurden mit
einigen Abänderungen angenommen. Dieſe
Artikel betreffen: das grundſätzliche Verbot der Ein-
führung von Waffen die Bedingungen, unter denen Waffen
und Munition für den Maghzen eingeführt werden dürfen die
Bedingungen, unter denen für Privatperſonen beſtimmte Luxus-
und Jagdwaffen eingeführt werden dürfen, und die Be-
ſtimmungen, denen der Verkauf von Waffen zu unterwerfen
iſt. Für die Ueberſetzung der Reden des marokkaniſchen
Delegierten Sidi Mohammed el Mokri iſt eine Kommiſſion er-
nannt worden. Die nächſte Sitzung findet Mittwoch vor-
mittag 10 Uhr ſtatt in ihr werden die Vorſchläge betreffenda rrückuns des Waffenſ chmuggels weiter beraten
werden.

Aus Rußland.
Warſchau. Die Sozialiſten feierten den 22. Januar, den

Jahrestag der Petersburger Ereigniſſe, dadurch, daß ſie nicht
arbeiteten und andere zwangen, die Arbeit einzuſtellen. Die
Kaufleute ſind in kritiſcher Lage. Die Terroriſten zwingen ſie,
ihre Geſchäfte zu ſchließen, die Polizei zwingt ſie, ſie offen zu
halten. Jm Palais des Grafen Zamoyski in der Senatorska-
ſtraße ereignete ſich eine bedeutende Gasexploſion, welche einen
Pavillon vollſtändig zerſtörte. Jn dem gegenüber-
liegenden Gebäude der Staatsbank und anderen Häuſern
wurden alle Fenſterſcheiben zertrümmert. Auf demWitkowskiPlatze feuer Militär, als ein Volkshaufen verſuchte,

den Produktenmarkt zu ſprengen. Dabei gab es zwei Tote.
Nach einer weiteren Meldung wurden bei der Gaserxploſion in
dem Palaſte des Grafen Zamoyski ſieben Perſonen verwundet.

Der Umfang der revolutionären Vorbereitungen. Eine vom
„Regierungsboten“ gebrachte Mitteilung über die ſeit Anfang Dezember
vorigen Jahres entdeckten geheimen Laboratorien und Bombenwerkſtätten

und die dabei gefundenen Materialien, Bomben und Waffen jeder
Art gibt ein Bild über den Umfang der revolutionären Vorbereitungen
Jnsgeſamt wurden in Petersburg, Moskau, Niſchni Nowgorod,
Tula, Penſa, Roſtow a. Don, Jekaterinoslaw, Odeſſa, Nikolajewsk,
Kiew, Dwinsk, Wilna und Riga entdeckt 8 Laboratorien und Bomben
werkſtätten, 258 fertige und ungefüllte Bomben, gegen 2000 Pfund
Pulver, über 400 Pfund Dynamit, ferner Patronen in großer Anzahl,

davon auf dem Bahnhof Moskau der MoskauRjäſan-Bahn allein
100 000 Stück, und in Jekaterinoslaw zwei Waggons mit Patronen
und Dynamit, ferner Gewehre, Revolver, blanke Waffen, eine Signal-
kanone und auf der Fabrik Prochorow in Moskau drei engliſche
Maſchinengewehre neueſter Konſtruktion.

e e

S h



Odeſſa. Der Montag iſt ruhig verlaufen. Der Generalgouverneur
hatte bekannt machen laſſen, daß alle Ausſchreitungen auf das energiſchſte
unterdrückt werden würden und daß die Truppen Beſehl hätten, wenn
Ruheſtörungen vorkämen, ohne weitere Warnung zu feuern,

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Aus den Miniſterien.
Die „Neue Freie Preſſe“ meldet: Gegen die Berufung eines

deutſchen Landsmannminiſters und eines deutſchen parlamentariſchen
Reſortminiſters iſt ſeitens der Tſchechen Einſpruch erhoben worden.
e ekeehen gelten die parlamentariſchen Beſtrebungen derzeit als ge-

eitert.

Der Abbruch der Handelsvertragsver handlungen
mit Serbien.

Von zuſtändiger Seite wird aus Belgrad mitgeteilt, daß die
Regierung aus Wien die Nachricht von dem Abbruch der Handels
vertragsverhandlungen mit OeſterreichUngarn erhalten hat. Jnfolge-
deſſen ſollte noch am Montag ſeitens der ſerbiſchen Regierung die
Abberufung ihrer Delegierten von Wien erfolgen.

Greßbritannien.

Die Mitglieder der unabhängigen Arbeiterpartei
haben beſchloſſen, eine beſondere Gruppe zu bilden und jede Jdentifi-
zierung mit irgend einer Richtung der Liberalen oder Konſervativen
zu vermeiden.

Zu den Wahlen.
Die Liberalen haben in Stowmarket ein Mandat gewonnen. Bis

Montag mittag waren 162 Liberale, 35 Mitglieder der Arbeiterpartei,
79 Nationaliſten und 114 Unioniſten gewählt. Cremer, einer der
älteſten Arbeiterparteiler im Parlament, ſagte gelegentlich eines Jnter
views, im neuen Parlament werde es zwei Arbeiterparteien geben.
Seiner Gruppe, welche ungefähr 20 Abgeordnete ſtark ſei, würden
Männer wie Burns, Broadhurſt und andere alte Arbeiterparteiler an
gehören und ſie würde ſich mit Keir Hardie und der neuen Arbeiter
partei nicht identifiizieren.

Amerika.

Zum Konflikt zwiſchen Frankreich und Venezuela.
Das Staatsdepartement in Waſhington hat dem franzöſiſchen Bot

ſchafter Juſſerand die endgiltige Verſicherung gegeben, daß die Vereinigten
Staaten eine Demonſtration von ſeiten Frankreichs in den venezolaniſchen
Gewäſſern nicht als eine Verletzung der Monroe Doktrin betrachten
würden.

Oeffentliche Stadtverordnetenverſammlung.
e. Halle a. S., 22. Januar 1906.

Jn der heute nachmittag um 4 Uhr ſtattgehabten Stadtver
ordnetenverſammlung wurden unter dem Vorſitz des Herrn Geheim-
rat Dittenberger die folgenden Gegenſtände behandelt.

Vor Eintritt in die Tagesordnung erinnerte der Vorſitzende
die Mitglieder an den am Freitag erfolgten Hinſcheid des
Herrn Stadtverordneten Fabrikbeſitzer David, von deſſen Grabe
eben ein Teil des Magiſtrats und der Stadtverordneten zurück-
gekehrt war. Er gehörte durch die Geburt unſerer lieben Stadt
Halle an und war mit ihr verwachſen wie ſelten ein Bürger, durch
die Erinnerungen des väterlichen Hauſes, durch Jugendfreund-
ſchaften mit den tüchtigſten unſerer Bürger und nicht zuletzt durch
ſeine umſichtige und energiſche induſtrielle Tätigkeit, mit der er ſein
Geſchäft zum Blühen gebracht. Er war ein treuer und dankbarer
Sohn der Vaterſtadt und ſuchte für das, was er ihr verdankte, durch
treue Dienſte zum Wohl des Gemeindeweſens ſich dankbar zu er-
zeigen. Wir werden ihm ein gutes Andenken bewahren. Die
Verſammlung erhob ſich zu Ehren des Verſtorbenen von den Sitzen.

Jm Einlauf befindet ſich eine Petition der ſtädtiſchen
Arbeiter, worin dieſelben um eine Lohnerhöhung von 3 Pfg. pro
Stunde bitten. Die Behandlung der Petition im Plenum wird auf
die nächſte Sitzung verſchoben.

Vor Eintritt in die Tagesordnung nimmt noch Stadtrat Dr.
Puſch das Wort, um über ein kürzliches Eingeſandt der „Hall.
Allgemeinen Zeitung“, „Bei uns geht's nach der Reihe“, worin der
Baupolizeibehörde der Vorwurf der Vrerſchleppung
dringender Vorlagen gemacht wird, die Mitglieder des Kollegiums
aufzuklären. Er überlaſſe die Beurteilung des betr. Eingeſandts
(welches auch der „Halleſchen Zeitung“ zugegangen, aber ſeines
Tenors wegen nicht aufgenommen worden war. Die Red.), das
vollkommen un gerechtfertigt iſt, der Beurteilung des
Kollegiums.

1. Haushaltsplander Gaswerke für 1906. Be-
richterſtatter Stadtv. Schmidt. Der Haushaltsplan, welcher in
Einnahmen und Ausgaben mit 1 894 399,54 Mk. abſchließt, wird
nach den Anträgen der Finanzkommiſſion genehmigt. Die
Debatte wurde hauptſächlich vom ſoz. Stadtv. Oſt e rburg benutzt.
Ein Antrag desſelben auf Abänderung des Brenn-
alenders in den Morgenſtunden wurde angenommen.

2. Haushaltsplan des Leihamts für 1906. Be
cichterſtatter Stadtv. Aßmann. Schließt mit 42 240 Mk. in
Einnahmen und Ausgaben ab und wird von der Verſammlung
angenommen.

3. Haushaltsplan der Waſſerwerke für 1906.
Berichterſtatter Stadtv. Schmidt. Der in Einnahmen und Aus-
gaben mit der Summe von 690 391,96 Mk. balanzierende Haus-
haltsplan erhält nach den Anträgen der Finanzkommiſſion die Ge
nehmigung der Verſammlung. Jn der Debatte wurde von
Stadtv. Hertel über die Trübung des Giebichenſteiner Leitungs-
vaſſers interpelliert und von Stadtv. Oſterburg über Ver-
veigerung der zugebilligten Ferien an Arbeiter des Waſſerwerkes.
Stadtrat Pfeffer gab die notwendigen Aufklärungen.

4. Haushaltsplan der Siechenhausſtiftung
„ür 1906. Berichterſtatter Stadtv. Aßmann. Der Haus-
jaltsplan ſchließt in Einnahmen und Ausgaben ab mit 69 000 Mk.
ind wird genehmigt. Hierbei redete Stadtv. Kühme in
varmen Worten einer Vergrößerung des Siechen-
ha u ſe s das Wort, welche dringend notwendig ſei, und richtete die
Litte an den Magiſtrat, diesbezügliche Schritte einzuleiten.

5. Herſtellung von Moſgikwegen in der
Merſeburgerſtraße und auf dem Böllberger-
vege. Berichterſtatter Stadtv. Stephan. Für dieſe Zwecke
hat die Verſammlung bereits früher 2300 bezw. 4450 Mk., zu
ſammen 6750 Mk. bewilligt. Das niedrigſte Angebot auf die
öffentliche Ausſchreibung überſteigt dieſe Summe insgeſamt um
350 Mk. Dagegen wird der bei der Neupflaſterung der Henrietten-
ſtraße gewonnene Sand hier verwendet werden können, wodurch ſich
300 Mk. erſparen laſſen. Die vom Magiſtrate vorgeſchlagene Aus
führung und die reſtlichen 50 Mark werden bewilligt.

6. Aenderung von Fluchtlinien und Höhen-
lagen ſowie Feſtſetzung von zwei neuen Straßen
im Gebiet des nordöſtlichen Bebauungsplanes.
Berichterſtatter Stadtv. Wolff. Die ausführlich begründeten
Anträge des Magiſtrats auf Aenderung der Fluchtlinien des
Deſſauer Platzes, der Bismarckſtraße zwiſchen
Kaiſerplatz und Cecilienſtraße, der Cecilienſtraße zwiſchen
der Hardenbergſtraße und Straße A, der Wieland-
ſtraße zwiſchen der Hardenbergſtraße und Deſſauer Platz nach
den vorliegenden Plänen, ſowie auf Feſtſetzung von Bau und
VorgartenFluchtlinien für die in demſelben Plane eingetretenen
neuen Straßen VI und VII werden nach der Auffaſſung der Bau
kommiſſion angenommen und die dazu gehörigen Höhen-
lagen ebenfalls genehmigt.

7,. Antrag auf Verwendung gegzahlterStraßenausbaukoſten. Berichterſt. Stadtv. Schmidt. Der
Magiſtrat ſchlägt vor, die von der Zuckerraffinerie in Höhe von
57 400 Mk. gezahlten Straßenausbaukoſten bezw. den noch ver
bleibenden Reſt von 39 400 Mk.

der Einſchränkung zu überweiſen, daß die Verfügung über
denſelben einem Beſchluſſe beider ſtädtiſchen Körperſchaften
vorbehalten bleibt. Dies ſoll geſchehen, um die Einführung eines
neuen, beſonders zu verwaltenden Fonds zu vermeiden. Wird
mit einem Abänderungsantrage der Finanzkommiſſion an
genommen.

8. Nach bewilligung für Kap. XVI, B. 11 Ifd.,
Haushaltsplanes für Unterhaltung der Baum-
ſchulen. Berichterſt. Stadtv. Spindler und für die F.K.
Stadtv. Hofmeiſter. Der Magiſtrat beantragt mit Rück
ſicht auf das für die ſtädt. Baumſchule am Angerweg angekaufte
Gelände, welches möglichſt raſch für Baumſchulkultur geeignet ge-
macht werden ſoll, den bezügl. Kredit um 1600 Mk. aus dem ge-
meinſchaftlichen Dispoſitionsfonds zu erhöhen. Wird ge
nehmigt.

9. Antrag auf gemeinſchaftliche kommiſſa-
riſche Verhandlung betr. Beſchaffung von
Dienſtwohnungen fur die Vorſtände der Poli-
zei-Reviere. Berichterſt. Stadtv. Probſt. Der Magi-
ſtrat ſchlägt mit Bezug auf F 36 der Städteordnung dieſes Ver
ſtändigungsverfahren vor, um nicht einem Beſchluſſe zuſtimmen zu
müſſen (vom 19. Nov. und 11. Dez.), der ſeiner Anſicht nach eine
Schädigung des öffentlichen Intereſſes herbeiführen wird. Zu
gleich bittet der Magiſtrat um Vorſchläge einer Anzahl Stadtver-
ordneten als Mitglieder dieſer Kommiſſion, in welche auch er eine
geringere Zahl von Deputierten abſenden wird. (Es handelt ſich
in dieſem Falle bekanntlich um die Revierwache Auguſtaſtraße 16,
welche bereits endloſe Debatten hervorgerufen hat. Nach
längerer Diskuſſion wurde der Vorſchlag des Magiſtrats ange-
nommen und in die Kommiſſion gewählt die Stadtv.
Blumentritt, Döhler, Grote, Dr. Keil, Probſt
und Schmidt. Außerdem wurde ein Antrag des Stadtv.
Dr. Lembſer, wonach der Magiſtrat, wenn er einem Beſchluſſe
der Stadtverordnetenverſammlung nicht zuſtimmt, dies ſpäteſtens
innerhalb eines Monats derſelben mitzuteilen hat, ange
nommen.

10. Gründung der Stelle einer techniſchen
Lehrerin an der Hilfsſchule. Berichterſt. Stadtv.
Döhler. Der Magiſtrat hat in Uebereinſtimmung mit der
Schuldeputation beſchloſſen, auf Oſtern 1906 an der Hilfsſchule
eine techniſche Lehrerin anzuſtellen. Die entſtehenden Koſten be-
tragen zuſammen nur 1107,50 Mk., ſodaß der Stadt bei der An
ſtellung der Lehrerin 68,50 Mk. an Koſten weniger erwachſen
als bei der Vergütung der einzelnen Stunden. Der Antrag wird
debattelos angenommen.

11. Herſtellung von Schneefängen auf dem
Dache der Sanitätsanſtalt des Schlacht- und
Viehhofes. Berichterſt. f. d. B.K. Stadtv. Heiſer und
für die F.K. Stadtv. Döhler. Die hierzu erforderlichen, aber
nicht vorgeſehenen Mittel im Betrage von 525 Mk. werden ge-
nehmigt.

12. Genehmigung des Statuts zur Bildung
eines Zweckverbandes zwiſchen Beeſen und
Planena wegen Anlegungpp. eines neuen Fried-
hofes. Berichterſt. Stadtv. Dr. Lembſer. Die Verſamm-
lung gibt ihre Zuſtimmung zu der Bildung eines Zweckverbandes
zur Anlegung und Unterhaltung eines neuen kommu-
nalen Friedhofes für das Kirchſpiel Beeſen in der vom
Landrat des Saalkreiſes vorgeſchlagenen Form und genehmigt den
Entwurf eines Statuts für dieſen Verband.

138. Beurlaubung eines Oberlehrers zu
einer Auslandsreiſe unter Uebernahme derVertretungskoſten auf die Stadtkaſſe. Berichterſt.
Stadtv. Engelcke. Der Oberlehrer am Stadtgymnaſium J.
Lüder hat um einen halbjährigen Urlaub zu einem Studien-
aufenthalt in Frankreich Winterſemeſter 1906,/07) zur Vervoll-
kommnung in der franzöſiſchen Sprache mit Uebernahme
der Vertretungskoſten durch die Stadt gebeten. Der Magiſtrat
hat in Uebereinſtimmung mit dem Kuratorium des Stadtghm-
naſiums und der Oberrealſchule beſchloſſen, dem Antrage ſtattzu-
geben und die Vertretungskoſten im Betrage von 900 Mk. unter
der Bedingung auf die Stadtkaſſe zu übernehmen, daß Herr Lüder
ſich verpflichtet, den Betrag an die Stadt zurückzuzahlen, wenn er
vor Ablauf von 5 Jahren nach Beendigung ſeines Urlaubs die
ſtädtiſchen Dienſte verlaſſen ſollte. Der Antrag wird trotz des
Widerſpruches des Stadtv. Thiele nach längerer Diskuſſion
angenommen.

14. Deklarierung eines mit der Halle-Hett-
ſtedter Eiſenbahn geſchloſſenen Vertrages.
Berichterſt. Stadt Herzfeld. Die von der Halle-Hettſtedter
Eiſenbahn gewünſchte Deklarierung des Vertrages über den in
das Eigentum der Stadtgemeinde übergehenden Lagerſchuppen
wird auf Antrag des Magiſtrats einſtimmig ausgeſprochen.

15. Errichtung einer Stiftung anläßlich der
ſilbernen Hochzeit des Kaiſerpaares. Bericht
erſtatter Stadtv. Dr. Keil. Die Errichtung einer Stiftung als
„Kranken- und Pflegeheim für pflegebedürf-
tige Bürger und Bürgerinnen“ ((worüber wir in
Nummer 23 der „Halleſchen Ztg.“ ausführlich berichteten) wurde
in der von der Finanzkommiſſion vorgeſchlagenen, vom Magiſtrat
etwas abweichenden Faſſung mit allen gegen die Stimmen der
Sozialdemokraten genehmigt und die Summe von 60000 Mk.
bewilligt.

16. Petition wegen Anrechnung einesKanalbaukoſtenbeitrags auf diejetzt zuzahlen-
den Kanalanſchlußgebühren. Berichterſtatter Stadtv.
Herzfeld. Die Kaufleute Burghardt u. Becher bitten,
die von dem Vorbeſitzer ihres Grundſtücks Leipzigerſtraße Nr. 10

Fabrikbeſitzer Jentz ſch zur Erbauung des erſten Straßen
kanals in der Leipzigerſtraße gezahlten 150 Mk. auf die von ihnen
jetzt zu entrichtenden Kanalanſchlußgebühren von 229,32 Mk. an
zurechnen. Die Petition ſoll dem Magiſtrat zur Berück-

ſichtigung empfohlen werden.
17. Petition wegen anderweiter Feſtſetzung

von Fluchtlinien für die Grundſtücke Marktplatz
Nr. 21 und Brüderſtraße Nr. 1. Berichterſtatter Stadtv.
Gygas. Die Firma A. Huth u. Comp. bittet um ander-
weite Fluchtlinienfeſtſetzung für die von ihr behufs Neubebauung
erworbenen Grundſtücke Marktplatz Nr. 21 und Brüderſtraße Nr. 1.

Soll dem Magiſtrat zur Berückſichtigung empfohlen
werden.

Schluß der Sitzung 88 Uhr.

Halleſche Nachrichten.
Halle a. S., den 23. Januar.

Eine ſozialdemokratiſche Unverfrorenheit.
Die ſozialdemokratiſchen Stadtverordneten reichten in der geſtrigen

Stadtverordnetenverſammlung folgende Interpellation ein:
„Jſt dem Magiſtrat bekannt, welche Unterbindung des

freien Straßenverkehrs durch die polizeilichen
Maßnahmen am geſtrigen Sonntage bewirkt worden iſt
und daß ihr Verhalten geeignet war, einen gewalt-
ſamen Zuſammenſtoß herbeizuführen? Gedenkt der
Magiſtrat Vorkehrungen zu treffen, daß derartige Ge
fährdungen der öffentlichen Sicherheit und Ord-
nung durch die Polizei in Zukunft unmöglich gemacht
werden

Die Herren Sozialdemokraten können es offenbar nicht verwinden,
daß der Sonntag ſo ruhig verlaufen iſt. Daß ſie ſich aber in ihrer
Enttäuſchung zu einer ſo unglaublichen Jnterpellation, die wohl
als der Gipfel ſozialdemokratiſcher Unverfrorenheit bezeichnet werden
kann, verſteigen würden, kam wohl den anderen Mitgliedern des

dem Pflaſterungsfonds unter Kollegiums überraſchend.

Herr Oberbürgermeiſter Geheimrat Staude erklärte ſich bereit, die
Interpellation in der nächſten Sitzung zu beantworten. Auf
die Begründung derſelben durch den Wortführer der Sozial
demokraten darf man geſpannt ſein.

Aus Nah und Fern.
Streikende Arbeiter der Eiſenfabrik in Nandorhegy im

Komitat KraſſöSzöreny griffen die zur Aufrechterhaltung der
Ordnung anweſenden zehn Gendarmen an. Dieſe gaben eine
Salve ab, durch die ſieben Arbeiter getötet und 40 verwundet
wurden. Eine ſpätere Meldung lautet: Zu dem Zuſammenſtoß
zwiſchen ausſtändigen Arbeitern und Gendarmerie in der Eiſen
fabrik Nandorhegy im Komitat Kraſſö-Szörény wird noch fol
gendes bekannt: Die Gendarmerie war zum Schutze von Arbeits
willigen ausgerückt, die von den Streikenden bedroht wurden.
Der Führer der Ausſtändigen wurde verhaftet. Die Arbeiter
verſuchten ihn zu befreien und es kam ſo zu dem Zuſammenſtoß,
bei dem neun Arbeiter getötet und viele verwundet wurden.

300 Menſchen ums Leben gekommen. Aus
Rio de Janeiro erhalten wir unterm 22. dſs. folgende Mel-
dung: Vergangene Nacht ereignete ſich an Bord des braſilianiſchen
Linienſchiffes „Aquidaban“ eine Exploſion, das Schiff iſt geſunken.
Die ganze Beſatzung, ungefähr 300 Mann, ſoll mit Ausnahme
eines Offiziers, der gerettet ſein ſoll, ums Leben gekommen ſein.

Vier Arbeiter verſchüttet. Auf dem Werke von Holzmann u. Co.
in Friemersheim wurden vier in einer Grube beſchäftigte Arbeiter ver
ſchüttet.
verletzt.

Vier Perſonen ertrunken. Wie die „Marienwerder Neuen Weſt
preußiſchen Mitteilungen“ melden, ſind auf dem Dorſſee in Wentfin,
Kreis Schwetz, acht Perſonen eingebrochen. Vier von ihnen ſind gerettet
worden, eine Frau und drei Kinder ſind ertrunken.

Todesfall. Der Univerſitätsprofeſſor Hofrat Dr. Ammann in
München, ein bekannter Gynäfkologe, iſt geſtorben.

Schwere Schnee- und Hagelſtürme. Jn Chicago wütet ein
ſchwerer Schnee- und Hagelſturm, wie er ſeit Jahren nicht vorgekommen
iſt. Die Stadt iſt tatſächlich faſt von allem Verkehr abgeſchnitten, da
die Telegraphendrähte zerſtört ſind. Der Verkehr auf der Hochbahn
wird eingeſtellt werden müſſen die Eiſenbahnzüge treſfen mit ſtunden-
langen Verſpätungen ein. Der Sturm erſtreckt ſich auf einen Umkreis
von 60 Meilen.

Die Demonſtrationsverſammlungen in Rom. Um an einer auf
dem Koloſſeumplatze in Rom abgehaltenen Verſammlung, in der
die ruſſiſche Revolution gefeiert wurde, teilnehmen zu können,
ſtellten am Montag in einer Anzahl von Betrieben die
Arbeiter, darunter die Angeſtellten der Straßenbahn, die Arbeit ein.
Nach der Verſammlung, an der einige tauſend Menſchen teilnahmen,
kam es zu einem unbedeutenden Zuſammenſtoße mit der Polizei. Von
den Behörden waren die umfaſſendſten Maßnahmen zur Verhinderung
von Ruheſtörungen getroffen worden.

Einer wurde getötet, einer ſchwer und die anderen leicht

Provinz Sachſen und Umgebung.
W. Cöthen, 22. Jan. (Großfeuer.) Jn Radegaſt iſt die

Schnitzeldarre der Zuckerfabrik Radegaſt durch ein Großfeuer total
zerſtört worden. Jn dem Gebäude ſollen ſich 20 000 Ztr. Trocken-
ſchnitzel befunden haben. Die übrigen Fabrikgebäude konnten gerettet
werden.

W. Eiſenach, 22. Jan. (Dem irdiſchen Richter ent-
zogen.) Der Bierfuhrmann Jſenbiel, der Hauptbeteiligte an der
Dorndorfer Schlägerei, hat ſich im Gefän nis erhängt.

W. Eiſenach, 22. Jan. (Wegen Landesverratsſ) iſt der
Dieher Weiner verhaftet worden. Er hatte fertige Geſchützteile für
Preußen hergeſtellter Geſchütze aus der Eiſenacher Fahrzeugfabrik ent-
wendet und mit fremden Staaten wegen Verkaufs unterhandelt.

Letzte Telegramme.
Hamburg, 22. Jan. Wegen Verbreitung eines Flugblattes

iſt gegen drei Mitglieder der ſozialdemokratiſchen Partei eine
Unterſuchung wegen Aufruhrs, Aufreizung und Hochverrats
eingeleitet worden.

Wien, 22. Jan. Bei der Wahlrechtsbewegung unter der
rutheniſchen Landbevölkerung Oſtgaliziens kamen zahlreiche
Ausſchreitungen vor. Jn Nadvorns mußte eine Bauernver-
ſammlung durch Jnfanterie auseinandergetrieben werden, wobei
fünf Bauern, darunter der Gemeindevorſteher, ſchwer verletzt
wurden.

Wien, 23. Jan. Wie die „Neue Freie Preſſe“ meldet,
iſt eine Verordnung erlaſſen worden, durch die unter Berufung
auf die Veterinärkonvention die Einfuhr von Rindern, Ziegen
und Schafen aus Serbien wegen Milzbrand und die Einfuhr
von Schweinen von dort wegen Schweinepeſt unterſagt wird.
Wegen unterlaſſener Anzeige dieſer Seuchefälle iſt die Einfuhr
friſchen Fleiſches aller dieſer Tiere aus Serbien gleichfalls ver
boten worden. Die Verordnung, die morgen veröffentlicht wird,
wird den Grenzzollämtern telegraphiſch mitgeteilt und tritt mit
dem heutigen Tage in Kraft.

London, 22. Jan. Nach den bis heute abend 9 Uhr
45 Min. eingegangenen Wahlergebniſſen ſind gewählt 274
Liberale, 35 Vertreter der Arbeiterpartei, 115 Union ſten und
79 Nationaliſten. Die Liberalen haben bisher 144, die Ar-
beiter 28, die Unioniſten neun und die Nationaliſten zwei Sitze
gewonnen.

Die Lage in Rußland.
Wien, 22. Jan. Während der Waſſerweihe in Zarskoje

Sſelo wurden zwei als Kloſterſchweſtern verkleidete weibliche
Mitglieder der revolutionären Kampforganiſation feſtgenommen.
Sie trugen feingeſchliffene Dolche bei ſich.

Petersburg, 22. Jan. Der heutige Tag iſt ohne Zwiſchen-
fall verlaufen. Die Mehrzahl der Fabriken war im Betrieb.
Auch in Moskau, wo ebenfalls keine Kundgebungen veranſtaltet
wurden, arbeiteten faſt alle Fabriken. Nach Meldungen, die
ſonſt aus dem Jnnern des Reiches eingelaufen ſind, iſt die
Ruhe nirgends geſtört worden.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Mittwoch 24. Januar: Kälter, bedeckt, Niederſchläge.
ſchlag ketag, 25. Januar Unruhig, ſtürmiſch, nagztalt, Nieder-

äge.

Waſſerſtände. (Letzte amlliche Nachrichten.)
Saale: Halle 2,32, Trotha 3,04, Alsleben 2,98, Bern

burg 2,52, Calbe, Oberpegel 2,12, Calbe, Unterpegel 2,56.
Unſtrut: Straußfurt 4 1,90. Moldau: Budweis 0,09,
Prag 0,78. Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,49, Branden
burg, Unterpegel 2,00, Rathenow, Oberpegel 1,94, Rathenow,
Unterpegel 1,54, Havelberg 3,10. Elbe Pardubitz 0,24,
Brandeis 0,41, Melnit 0,45, Leitmeritz 0,44, Außig 0,86,
Dresden 0,54, Torgau 1,62, Wittenberg 2,43, Roßlau

1,98, Aken 2,34, Barby 2,65, Magdeburg 2 24, Tanger-
münde 3,27, Wittenberge 3,06, Lenzen 3,14, Dömitz 2,65,
Darchau 2,40, Lauenburg 2,70.
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Börſen- und Handelsteil.
Tages-Marktberichte.

Bericht aus den Landwirtſchaftskammern für die Provinz Sachſen
und das Herzogtum Anhalt über tatſächlich erzielte Getreidepreiſe

am 22. Januar 1906.

Preis pro 100 Kilogramm
Kreis Weizen Roggen Gerſte Hafer Erbſen

Mk. Mk. Mk. Mk. Mk.
Wolmirſtedt e 17,10“ 17,302 eAſchersleben, St. 17,00--17,50 17,00 17,20 17,40 18,70 16,70 17,20 20,00 -24,00
Halberſtadt 16,40 17.20 16,60 17,20 n wen 17,50 20,30Jerichow I 17,60- 17.208 1680- 17,60 1720Delitſch 17.40 17.00- 1720 17,50 18,00 1600 -16,501
Schweinit 1650 1710 1610 16405 1420 1570 14.50- 14,800 24,00-26,00
Hale, Siadt I5, i so 1670-17,1ö 175- i s o
Saalkreis 1630-17,30 16,80 17,20 1650-18,50 17,00 17,50 23803
Merſeburg, Stadt 17,60 18,00 16,80--17,20 17,00 18,50 18,00 20,00 20,00-—24,00
Weißenfels, Stadt 16,70 17,20 16,00--17,00 14,00-18,00 16,00-—-16,50

Sangerhauſen 17,309 F 7 2 SMansf. Gebirgskr. 16,80 17,50 16,50-17,30 17,00--18,20 17,00--17,50 20,00--23,00
Mansf. Seekreis 17.60 0 115,29- 15,500 c

Bernburg 14,001 S 17,0012 cErfurt, Stadt 17,60-18,00 17,00 18,00 17,50--19,00 17,50- 18,50 20, 00-—-24,00

Bemerkungen: 1 7500 kg, 80 000 kg Landgerſte, 100 Ztr. frei
Magdeburg, 200 Ztr. frei Mühle Woltersdorf, 1280 kg, s 550 kg,

unverleſene, 8 verleſene, 400 Ztr., 10 frei Eisleben, ca. 150 Ztr.
Futterweizen frei Mühle, W ca. 200 Ztr. frei Lager.

Heu: Aſchersleben (Stadt) 6,00-—-7,00, Halberſtadt (Stadt) 5,90 bis
6,70, Delitzſch 6,00 --8,00, Schweinitz 4,00 -6,00, Halle (Stadt)
6,00 7,00, Merſeburg (Stadt) 6,00--6,50, Mansfelder Gebirgskreis
5,00 6,00, Erſurt (Stadt) 6,60--7,00

Stroh: Wanzleben 4,40 (2500 d2 Maſchinenweizenſtroh in Ballen
gepreßt), Aſchersleben (Stadt) 4,00 -4,50 (lang), 3,00--3,60 (kurz),
Halberſtadt (Stadt) 5,10 5,70 (lang), 4,70 5,00 (kurz), Jerichow I
4,20 (Maſchinenbreitdruſch) 4,40 (Maſchinendruſch, glatt frei
Magazin Magdeburg), Delitzſch 7,00 (lang), 4,00 -5,00 (kurz),
Schweinitz 4,00 (lang), 3,00 (kurz), Halle (Stadt) 5,50 (lang), 4,30
bis 4,80 (kurz), Merſeburg (Stadt) 4,20--4,50 (lang), 3,20 bis
3,60 (kurz), Mansfelder Gebirgskreis 4,50--5,00 (lang), 2,50 (kurz),
Erfurt (Stadt) 5,00 6,00 (lang).

Kartoffeln: Aſchersleben (Stadt) 5,00-—6,00, Halberſtadt (Stadt)
5,50-—6,00, Delitzſch 3,50 4,00, Schweinitz 3,00--3,50, Halle (Stadt)
5,00--5,50, Merſeburg (Stadt) 4,20 4,50, Mansfelder Gebirgskreis
3,50--5,00, Erfurt (Stadt) 4,50 7,00

Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
Berlin, 22. Januar 1906.a) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt- und Börſen

plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden

Stadt Weizen Roggen Gerſte HaferKönigsberg i. Pr. 173 152 S 149Danzig 172 174 154-155 144 148 152- 154
Stettin 162 175 152--159 150- 160 150-- 156
Poſen 178 160 156 154Breslau 175 160 160* 145 156Berlin 182 170 170Magdeburg 160 180 158--170 158 180 154- 170
Leipzig 167 176 167-- 171 165--180* 160 172
Hamburg 80 173Hannover 176- 178 166 169 165 180Neuß 165-- 175 149 159 S 145 150Mannheim 189 174 S 162Straßburg i. E. 190--192x 173 175 173 175 S
Jnſterburg 170 155 145 148Greifenhagen 170 172 158 160 149 151 150--153
Brieg 166- 172 151--157 146 158 146--152
Frankfurt a. d. O. 163 166 150--151 147- 148 152 154
Kiel 175--178 165 168 160 165 163--168Schleswig 178 172 s 166Erfurt 75--180 170 180 175 190 175-- 185
Halberſtadt 165--172 166 172 169--182 166/76
Goslar 165--180 162--170 160--180 169 175
Cleve 174 177 159 l628 155 160Plauen i. V. 170--180 157--167 150- 175 165--175
Altenburg 170 168 170 175Braunſchweig S 173 165Ulm 180--192 160 172 172--180 164 180Offenburg 190 197x 160 1673 160 165 170

Braugerſte.
Gerſte: Leipzig 142-160. Kernen: Ulm 174 182. Raps:

Breslau 236 A.
b) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes

auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus
ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede

am 22. Januar voriger Kurs
Newyork Weizen loko 91 Cts. A 140,75 91 Cts. A. 141,065
Chicago Mais7 Ets. 134,40 878 Cts. 134,50
Liverpool März 7ſ9. O d. 157,80 7 ſh. O d. 158,10Paris Jan. 24,10 Fes. 196,05 24,00 Fes. 195,25
Budapeſt April 17,10 Kr. 145,35 17,08 Kr. 145,25Odeſſa loto 100 Kop. 129,75 100 Kop. 129,75
Riga loko 103x Kop. 134,30 103x Kop. 134,30
Buenos Aires* Weizen loko ct.pap 700 ctvs. pap. 124,60
Odeſſa Roggen loko 89 Kop. 115,59 89 Kop. 115,50
Riga loko 99 Kop. 128,45 99 Kop. 128,45Odeſſa Hafer Kop. Kop.Riga „loko 87 Kop. 112,90 87 Kop. 112,90Odeſſa Futtergerſte loko 773 Kop. 100,55 77x Kop. 100,55
Riga loko 76 Kop. 998,65 76 Kop. 98,65NewYork Mais Mai 51 Cts. 84,60 51 Cts. „384,55
Buenos Aires* loko ct. pap. 500 ctvs. pap. 89,00

Budapeſt Kr. Kr.bofr. Buenos Aires.
Fracht von NewYork nach Hamburg 14,90, nach Rotterdam 11,55
Fracht von NewYork nach Bremen 11,00 A.
Fracht von Odeſſa nach Hamburg 9,50 nach Rotterdam 9,00
Fracht von Nikolajewsk nach Hamburg 9,59 nach Rotterdam 9
Roggen Fracht von Riga nach Stettin 6 nach Rotterdam 5,1
Fracht von Argentinien nach St. Vincent 14,30 nach direkten

Häfen 12,25 C.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

e) Tägliche ausländ, Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 22. Januar. Weizen: Kanſas II ſchwimmend
1865 Ruſſ. Riga 14tägig 185 A. La Plata 80 kg Februar März
187 (2071) Januar 189 Roggen: Südruſſ. 915 Pud
ladend geladen Odeſſa 167 Nikolajewsk 169 Hafer: Ämerik.
Clipped II 48 lbs. Januar atl. Häfen 1531 40 lbs. loko atl.
Häſen 154 38 Ibs. 3häfig bis 25. Januar 153 Futter-
gerſte: Südruſſ. 60/61 kg Januar 133 A. bez., Februar März
133 (126) Amerik, 46 Ibs. Januar 125 AC, Februar 125 (118)

Mais: Mixed Dampfer „Batavia“ 118 ſchwimmend 1158 AC,
erſte Hälfte Januar 1151 Januar 114 A. La Plata loko 126
April Mai (129) Mai Juni (127' A. Juni Juli (127) c.

Rotterdam, 22. Januar. Weizen: Bahia Blanca ruſſ.
80 kg Januar Februar 179 (199) Barletta 80 kg Januar Februar
179 (199) La Plata Roſario Santa Fé 78 kg Januar 182
Bulgariſcher prompt 173 180 A. Rumän. je nach Qualität prompt
173 183 Roggen: Südruſſ. 915 Pud prompt 167x
9 Pud prompt 170 Bulgar. .-Rumän. 72,73 kg Januar 166

Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg prompt 1341 Amerik.
46 lbs. Januar Fehruar 1264 (119X) Hafer: Amerik. II white
Clipped 38 lbs. ſchwimmend 157 Januar Februar 154x (166X) c,
40 lbs. ſchwimmend 158 Rumän. prompt 156 170
Mais Mixed ladend 115. Januar 114 La Plata rye terms
Mai Juni (130 Juni Juli (129x)

Den in Klammern beigefügten Preiſen ſind die am 1. März 1906

(Merzſchafe) Lebendgewicht 33, Schlachtgewicht

in Kraft tretenden neuen Vertragszölle (auch für amerikaniſche und
argentiniſche Provenienzen) zugrunde gelegt.

Berlin, 22. Jan. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, märk.
177,00 182,00 ab Bahn. Roggen, guter märk. 164,00 166,00
ab Bahn. Gerſte, inländ. Futtergerſte, mittel und gering 145,00
bis 153,00 gute 154,00 164,00 ruſſ. u. Donau ſchwere 147,00
bis 160,00 leichte 143,00 146,00 amerik. 132,00 136,00 C. ab
Bahn und frei Wagen. Haſer, märk., mecklenburg., pomm., preuß.,
poſ. und ſchleſ. fein 172,00 183,00 mittel 164,00--171,00
gering 159,00 163,00 ruſſ. 161,00--164,00 amerik. 161,00
bis 164,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik. mixed
guter neuer 131,00 135,00 abfallender 127,00 130,00 AC, runder
134,00 137,00 frei Wagen. Erbſen, inländ. und ausländiſche
Futterware mittel 171,00 175,00 feine und Taubenerbſen 176,00
bis 180,00 .4 ab Bahn u. frei Wagen. Weizenmehl 00 23,00 24,75
Roggenmehl 0 und 1 21,60 23,40 A. Weißzenkleie 10,20 11,00
Roggenkleie 10,50 11,00 Mittagsörſe: Weizen, havelländ.
uter 178,00 c ab Bahn, Mai 191,00 Juli 192,00 Roggen,
dai 175,50 175,00 175,25 Juli 175,00 Hafer, Mai

165,25 Weizenmehl 00 23,00-—24,75 A. Roggenmehl 0 und 1
21,60 23,40 Rüböl, Mai 52,30 52,10 52,20 Okt. 53,60
bis 53,50 53,70 Preiſe um 2 Uhr (nichtamtlich): Weizen,
Mai 191,00 (vorige 191,00 A), Juli 192,00 A. (192,00
Roggen, Mai 175,25 A. (175,25 AC), Juli 175,00 (175,00 AC).
Hafer, Mai 165,00 (165,50 C.), Juli 167,00 A. (167,50
Mais, Mai 130,25 (130,25 Mehl, Jan. 21,85 c (21,85
Mai 22,55 C. (22,55 .46). Rüböl loko 50,80 (50,90
Jan. 50,80 A. (50,90 Mai 52,20 c (52,40 Okt. 53,60
(53,50

Magdeburg, 22. Jan. Getreide und Futtermittel.
(Gebr. Friedeberg.) Glatter Winter-Weizen 167 173 glatter
Sommer-Weizen 170 175 Rauhweizen Roggen
168 172 Chevaliergerſte 174-182 Landgerſte A.e ndiſcher 160 172 A. fremd ländiſcher 157-- 172 A. für
1000 kg.

Viehmärkte.
Leipzig, 22. Jan. Bericht über den Schlachtviehmarkt

auf dem ſtädtiſchen Viehhofe.) Auftrieb: 604 Rinder, und zwar:
224 Ochſen, 25 Kalben, 231 Kühe, 124 Bullen 284 Kälber, 516 Stück
Schafvieh, 1349 Schweine zuſammen 2753 Tiere. Ochſen 1. voll
fleiſchige, ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes bis zu 6 Jahren Lebend-
gewicht Schlachtgewicht 80, 2. junge fleiſchige, nicht ausgemäſtete,
ältere ausgemäſtete Lebendgewicht Schlachtgewicht 76, 3. mäßig ge-
nährte junge, gut genährte ältere Lebendgewicht Schlachtgewicht 68,
4. gering genährte jeden Alters Lebendgewicht Schlachtgewicht 58,
Kalben und Kühe: 1. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kalben höchſten
Schlachtwertes Lebendgewicht Schlachtgewicht 76, 2. vollfleiſchige,
ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren Lebend
gewicht Schlachtgewicht 72, 3. ältere ausgemäſtete Kühe und wenig
gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben Lebendgewicht Schlacht
ewicht 65, 4. mäßig genährte Kühe und Kalben Lebendgewicht
Schlachtgewicht 58, 5. gering genährte Kühe und Kalben Lebendgewicht

Schlachtgewicht 50. Bullen 1. vollfleiſchige höchſten Schlachtwertes
Lebendgewicht Schlachtgewicht 70, 2. mäßig genährte jüngere und
gut genährte ältere Lebendgewicht Schlachtgewicht 64, 3. gering
genährte Lebendgewicht Schlachtgewicht 58. Kälber: 1. feinſte
Maſt (Vollmilchmaſt) und beſte Saugkälber Lebendgewicht 56, Schlacht
gewicht 2. mittlere Maſt- und gute Saugkälber Lebendgewicht 53,
Schlachtgewicht 3. geringe Saugkälber Lebendgewicht 48, Schlacht
ewicht 4. ältere gering genährte (Freſſer) Lebendgewicht

Schlachtgewicht Schafe: 1. Maſtlämmer und jüngere Maſthammel
Lebendgewicht 41, Schlachtgewicht 2. ältere Maſthammel Lebend-
gewicht 38, Schlachtgewicht 3. mäßig genährte Hammel und Schafe

Schweine: 1. voll
fleiſchige der feineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alter bis zu

1 x Jahren Lebendgewicht Schlachtgewicht 78, 2. fleiſchige Lebeno
gewicht Schlachtgewicht 76, 3. gering entwickelte Lebendgewicht
Schlachtgewicht 73, 4. Sauen und Eber Lebendgewicht Schlacht
gewicht 71, 5. ausländiſche Lebendgewicht Schlachtgewicht Alles
in Mark für 50 kg. Verkauf 510 Rinder, und zwar: 186 Ochſen,
23 Kalben, 195 Kühe, 106 Bullen; 282 Kälber; 506 Schafe,
1330 Schweine. Geſchäftsgang Rinder ſehr langſam, Kälber, Schafe
und Schweine mittelmäßig.

Dresden, 22. Jan. Schlachtviehpreiſe nach amtlicher
Feſtſtellung. Ochſen 223 Stück. 14) vollfleiſchige, ausgemäſtete höchſten
Schlachtwertes bis zu 6 Jahren Lebendgewicht 42--44, Schlacht
gewicht 78-—80 b) Oeſterreicher desgl. Lebendgewicht 42--45, Schlacht
gewicht 79--83 2. junge fleiſchige, nicht ausgemäſtete, ältere aus
gemäſtete Lebendgew. 38--41, Schlachtgew. 74—77; 3. mäßig genährte
junge, gut genährte ältere Lebendgew. 34-37, Schlachtgew. 69 73
4. gering genährte jeden Alters Lebendgew. 30-33, Schlachtgew. 64
bis 68. Kalben und Kühe 249 Stück. 1. vollfl. ausgem. Kalben
höchſten Schlachtw. Lebendgew. 39 42, Schlachtgew. 74--77 2. voll
fleiſchige, ausgem. Kühe höchſten Schlachtw. bis zu 7 Jahren Lebend
gewicht 36--38, Schlachtgew. 70--73 3. ältere ausgem. Kühe und
wenig gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben Lebendgew. 32-35,
Schlachtgew. 65--69 4. mäßig genährte Kühe und Kalben
Lebendgew. 28--31, Schlachtgew. 60--64; 5. gering gen. Kühe und
Kalben Lebendgewicht 25--28, Schlachtgewicht 53 58. Geſchäftsgang:
ſchlecht. Bullen 243 Stück. 1. vollfleiſchige höchſten Schlachtwertes
Lebendgew. 41--43, Schlachtgew. 73--76 2. mäßig genährte jüngere
und gut genährte ältere Lebendgew. 37—-40, Schlachtgew. 68--72,
3. gering gen. Lebendgewicht 33--36, Schlachtgew. 64—-67. Kälber
233 Stück. 1. Feinſte Maſt- und beſte Saugkälber Lebendgewicht
51--54, Schlachtgewicht 80--84 2. mittlere Maſt- und gute Saug
kälber Lebendgewicht 48--50, Schlachtgewicht 76--79 3. geringe
Saugkälber Lebendgewicht 44 47, Schlachtgewicht 70-- 75 4. ältere

ering genährte (Freſſer) Lebendgewicht fehlen, Schlachtgewicht fehlen.
eſchäftsgang langſam. Schafe 1213 Stück. 1. Maſtlämmer Lebendgew.

40--42, Schlachtgew. 81--84 2. jüngere Maſthammel Lebendgew.
38-40, Schlachtgew. 78 81 3. ältere Maſthammel Lebendgew. 35——37,
Schlachtgew. 74--77 4. mäßig genährte Hammel und Schafe (Merz
ſchafe) Lebendgew. 32—34, Schlachtgew. 70 72. Geſchäftsgang: langſam.
Schweine 1310 Stück. 1. a) Vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren
Kreuzungen im Alter bis zu 11 Jahren Lebendgewicht 60-61,
Schlachtgew. 77—-79, b) Fettſchweine Lebendgewicht 61-—62, Schlacht
gewicht 79--81 2. fleiſchige Lebendgewicht 57—-59, Schlachtgewicht
74--76; 3. gering entwickelte, ſowie Sauen Lebendgew. 54-—56,
Schlachtgewicht 70--73 4. ausländiſche Geſchäfts
gang: langſam. Alles in Mark für 50 kg. Ueberſtänder:
14 Ochſen, 23 Bullen, 28 Kalben und Kühe, Kälber, 28 Schafe,
43 Schweine.

Deptford, 22. Jan. Zutrieb zum heutigen Viehmarkt:
773 Rinder. Bezahlt ward für Rinder: Amerikaner prima 3 sh.
9 d. bis 3 ab. 11 d., ſekunda 3 ab. 6 d. bis 3 sh. 8 d. für je 8 Pfund.

Waren- und Produktenberichte
Getreide.

Hamburg, 22. Januar. Weizen feſt, Mecklenburger und Oſt
holſteiner 178 182. Roggen feſt, Mecklenburger und Altmärker
168--174, ruſſiſcher eif. o Pud 10/15. Januar 134,00. Gerſte feſt,
ſüdruſſiſcher cif. Januar 114,00. Hafer feſt, Holſteiner und Mecklen
burger 168--172. Mais ruhig, Americ. mixed cif. per Januar 109,00,
La Plata cif. Januar- Februar 110,00.

Peſt. 22. Januar. Weizen ſtetig, per April 17,12 Gd., 17,14
Br., per Oktober 16,90 Gd., 16,92 Br. Roggen per April 13,98 Gd.,
14,00 Br. Hafer per April 14,86 Gd., 14,88 Br. Mais per Mai 18,94
Gd., 13,96 Br.

Paris, 22. Januar. (Anfang). Weizen ruhig, per Januar 24,160,
per Februar 24,10, per März April 24,20, per März Juni 24,35.
Roggen ruhig, per Januar 15,75, per März Juni 16,00.

Paris, 22. Januar. Schluß). Weizen ruhig, per Januar 24,00,
per Februar 24,05, per MärzApril 24,15, per März Juni 24,20.
Roggen ruhig, per Januar 15,75, per MärzJuni 16,006.
de ſag twerpen, 22. Januar. Weizen feſt, Mais feſt, Gerſte feſt,

er feſt.
London, 22. Januar. An der Küſte Weizenladung angeboten,

NewYork, 22. Januar. (Telegramm.) Roter Winter Weizen
loko 917 per Jan. per Mai 917/ per Juli 90 per September

Mais ver Mai 51! ver Juli 51 per September
Mehl 3,30. Getreidefracht nach Liverpool 2.

Chicago, 22. Januar. (Telegr.) Weizen per Mai 87! per Juli
858 Mais per Mai 45 g.

Raps.
Peſt, 22. Januar. Raps per Auguſt 28,10 Gd., 28,30 Br.

Zucker.
Hamburg, 22. Januar. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker

1. Produkt Baſis 880 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Januar 16,45, per März 16,75, per Mai 17,05, per Auguſt
17,40, per Oktober 17,60, per Dezember 17,65. Tendenz Ruhig.

Hamburg, 22. Januar. Schlußbericht. Rüben Rohzucker
1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham-
burg per Januar 16,40, per März 16,70, per Mai 17,00, per Auguſt
17,40, per Oktober 17,55, per Dezember 17,65. Tendenz: Ruhig.

London, 22. Januar. 9600 JavaZucker loko ſtetig, 9 ſh. 3 d
Verk., Rüben Rohzucker loko ruhig, 8 ſh. 22 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 22. Januar, vorm. KaffeeTerminNotierungen. Nur

für Good average Santos März 28 G., Mai 391 G.
September 40 G., Dezember 404 G. Tendenz: Stetig.

Hamburg, 22. Januar, nachm. KaffeeTerminNotierungen. Nur
für Good average Santos März 38 G., Mai 39 G., September
39 G., Dezember 40 G. Tendenz: Ruhig.

Havre, 22. Januar. Kafſee. Good average Santos März 47,05,
Mai 48,00, September 48,75, Dezember 49,25. Tendenz Ruhig.
tot Amſterdam, 22. Januar. Java-Kaſſee, good ordinary ruhig,
oko 31.

Rio de Janeiro, 20. Januar. Kaffſee. Zufuhren 3000 Sack in
Rio, 11 000 Sack in Santos.

Petroleum.
Hamburg, 22. Januar. Petroleum geſchäftslos, Standard white

loko 7,20 Br.
Antwerpen, 22. Januar. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko

19 bez., Br., do. per Januar 191 Br., do. per Februar 19 Br.,
do. per März-April 20 Br. Ruhig.

New Yort, 22. Januar. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in Nework 7,60, do. in Philadelphia 7,55, do. in Refined
Caſes 10,30, do. Credit Balances at Oil City 158.

Spiritus.
Nordhauſen, 22. Januar. Branntwein 40 Vol.- für 100 kg

(105 106 Ltr.) 59,25 60,25 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100
kg (106--107 Ltr.) 66,75- 67,75 Mk. per loko und Januar; per
Januar September Lieferung 60,00--61,00 Mk. und 67,50 68,50
Mk. für Lieferung ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Verein.
der Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten durch die Handelskammer
notiert.

Hamburg, 22. Januar. Spiritus ruhig, Januar 19 G.,
Januar- Februar 19 G., Februar-März 19 G.

Paris, 22. Januar. Anfangsbericht. Spiritus beh., Januar
40,00, Februar 39,75, März-April 40,00, Mai-Auguſt 39,75.

Paris, 22. Januar. (Schlußbericht.) Spiritus ſeſt, Januar
41,00, Februar 40,75, März-April 41,00, Mai- Auguſt 40,25.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 22. Januar. Erbſen, gelbe zum Kochen 18,00 bis

22,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 28,00--41,00 Mk., Linſen 30,00 bis
65,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 22. Januar. Rüböl loko 56,00, Mai 56,50.
Hamburg, 22. Januar. Rüböl ruhig, loko verzollt 53,00.
Amſterdam, 22. Januar. Leinöl feſt, loco 22 Febr. 22,

MärzMai 22 Juni- Auguſt 23/8, Sept. Dez. 238
Paris, 22. Januar. (Anfang). Rüböl matt,

Februar 60,75, März-April 61,00, Mai-Aug. 61,50.
NewYork, 22. Januar. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

7,90, do. Rohe und Brothers 8,05.

Jan. 61,00,

Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.
Berlin, 22. Januar. Kartofſelſtärke 19,50 Mk., Kartoffelmehl

19,50 Mk., feuchte Stärke 10,30 Mk.
Hamburg, 20. Jan. Kartoffelſtärke 19--19 Mk., Lieferung

Febr.Mai 185 19 Mk., Kartoffelmehl, prompt 19--19 Mk.,
Lieferung Febr.Mai 19 194 Mk., Superior-Stärke 19 19 Mk.,
Superior-Mehl 19 20 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 22. Januar. Eßkartoffeln 5,00-—6,00 Mk. für
100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. Eier.Magdeburg, 22. Januar. Rindfleiſch im Großhandel 0,97 bis
1,08 Mk., von der Keule 1,60 1,80 Mk., Bauchfleiſch 1,40-—1,50 Mk.,
Schweinefleiſch 1,60 1,80 Mk., Kalbfleiſch 1,40 1,60 Mk., Hammel
fleiſch 1,40-—1,60 Mk., Speck, geräuch. 1,60 1,80 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,80 Mk., alles für 1 kg, Eier, für 60 Stück 4,80--5,60 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 22. Januar. Richtſtroh 4,00-—5,00 Mk., Krummi

ſtroh 3,00--3,50 Mk., Heu 6,00--7,00 Mk. für 100 kg.
Baumwolle und Wolle.

SDremen, 22. Januar. Baumwolle. Träge. Upland middling
loco 60 Pfg.

Antwerpen, 22. Januar. Wolle. LaPlataZug Type B. Febr.
5,20 Käufer, Auguſt 5,15 bez. Feſt.

Liverpool, 22. Jan. (SchlußBericht.) Baumwolle Um-
ſatz 10 000 Vallen, davon für Spekulation und Export 500 Ballen.
Tendenz: Ruhig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Untätig.
Per Januar 6,16, Per MaiJuni 6,24,Jan. Febr. 6,16, „zJuni-Juli 6,26,Febr.-März 6,16, „Juli Auguſt 6,27,

März- April 6,19, „Aug.-Sept. 6,20,
AprilMai 6,22, Sept.Okt. 5,92.

Metalle.
Amſterdam 22. Januar. Bancazinn feſt, loco 100
London 22 Jan. Silber 30 Lſirl., ChiliKupfer 78! Lſtrl.,

per 3 Monate 76 Lſirl., Blei, ſpan. 16 Lſtrl., engl. 17 Lſtri.,
Zinn 164 Lſtrl., Zink 28 Lſtrl.

Glasgow, 22. Januar. (Schlußbericht.) Roheiſen. Scotch
warrants sh. d. Warrants Middlesborough III 52 h. 5 d.

Rio de Janeiro, 20. Januar. Feiertag.
h n

Filialgeſchäftsſtellen der Halleſchen Zeitung,
Landeszeitung für die Provinz Sachſen.

Annahmeſtellen für Abonnements und Jnſerate:
Alsleben a. Saale und Umgegend: Rudolf Höfer, Buch und

Papierhandlung.
Ammendorf: Guſtav Schurig, Kaufmann, Bahnhofſtraße.
Cönnern a. Saale: F. Hilgenfeldt, Buch u. Papierhandlung,

Am Markt 2.
Gröbers: Reinhold Oſte, Gaſtwirt.
Löbejün: Johannes Hanſi, Buchbinderei u. Papierhandlung

Am Markt.
Merſeburg: Karl Brendel, Kaufmann, Gotthardſtraße 45.
Wettin Buchdruckerei Franz Heppe, Am Markt.

M ennVerantwortlich: Für Politik und Feuilleton: w. Walther Gebensleben
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales:
Hermann Behle, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perfönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſtripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß daz Porto beigefügt ſein. Für die
Inſerate verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S, Telephon 166,
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Berliner Börse, 22. Januar 1906. B

Umrechnungssätie: 1 Fr.,
holl.: 1,70. 1M Banco: 1,50., 1 Kr.: 1,12 M. 1RbIl.: 2.16, 1 Gold-Rbl.: 3,-
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kutin-lübedter
krankf. Güterb.

Halberst. Blank.
Halle-Hettstedt.
Königsb.-Cranzer
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Brölthaler 90er
Halle-Hettstedt.

Halbst.-Blnk. 84 ev.

895 190do.

Ischipk-Finsterw.

Böhm. Nordb. 6.
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Dtsch. Hypoth.-Pfandbr.
Arb. Dez. Ptabr. 4

rn d
adg.4 do. 3

do. ſ. u. H. vk. 1914 4
do. N. u. V. 1915 4
Bayer. Hyp. u. M.

Br. ars Mia

do. X. uk. 1933
do. XV. uk. 1914
do. X. u. 1905
do. Kom.-0. u. 13
do. 1913 er. l.
90 frkf. H.-Pfd. IV. 4

Goth. Grunder. l.

do. l.do. H. IV.do VI. Vll.
do IX. u. a.
do. I. u. III.
do. III. ab. 191s
do. V. u. VII.
do. X. uk. 1913
Hamb. Hyp. -B.

do. unt. 1910
do. unk. 1913
do. S. 1-190
do. unk. 1908
do. unk. 1913
Hann. B. C. A. S

do Ser. Ido. unk. 1904

do. II.Leipr. Hyp. -B. I.
do. Ser. E.

Mecklenb. H.-Pfb.

do. S. IV. uk. 1913
do. a. cr. II.
do. Strel. H.-Pf.

do. do.
Meining. Hp.-B. II.

do. VI. v.
do. IIIdo. u. 1914

do.

do. V

do. I. II.
do. All u. 1912
do. XV.
do. XV. unk. 16
do. VII. unt. b. 06
do. X. unk. 1912

pfölt. Hyp. -Pfbr.

Pr. Boder. Pf. V
do.

do. A. Iv.
do. IIIdo. VII. III.
do. IXI.do. XX. u. 1913
do. w. od. 19

éo.
do. ev. u. XVI. 07

Pr. Ctr.-Bd. 1890 4
do. v. J. 99 uk. 09
do. V. J. O1 uk, 10
do. v. J. 03 uk. 12
do. 86/89 94
do. V. J. 96 uk. 06
do. 1904 u. 1913
do. Com.-0bl. 01
do. do. V. 96 uk. 06

Preuß. Hyp. A. B.do. ab. 85 rt. 125

e.
äo.

do. unk. 1913
do. p. en. 4

0.

Pr. Pfdbr. II.
XX. II.

do. IXII. (1912)
do. XV. (1914)
do. XXVII. (1915)
do. XXIII. (1912
do. IXVI. (1914

do. xVlldo. XVII. (1908)

do. IXXIV. (1912)
do. Kleinb.-Obl. 08

do. 04
do. Comm.-Obl. II. 4

do. N.
do. do. uk. 12
Run.-H Pf. 83-85
do. Ser. 69-82
do. Comm.-Obl.
Rh.-W. B. C. I. I. V.
do. VII. ank. 1908
do. VII. ak. 1910
do. X. unt. 1912
do. X. unk. 1915
do. II. IV.
do

4o. un 1906
Schles. Bder. l.-IV.

do. do. l.
Stett. Nat. H. r. 110
do. unk. b. 1905
do. do. ev. ri. 100
do. do. ev. rr. 100 3
Südd. Bodener.

d do. o.Wastd. Bodener. II. 4

o. I.

co S

co

r

r

r

r

c e e

r

o.

rn Grder. III.

Vl. unt. 1908
Fächs. Bäner. w.

Oblig. ind.
Aec. Boese à Co. 5
A.-6. f. Aniſ.-Fad. 3

V.-6. Montanind. 2
Väler Cament 2
g. Dt. Kib. ab. 2 4
do. Elehktr. ver

do. loe. u. Strsd.
a 96 98 3o.

Aen Portl. C. 2
Anhait. Kohlenw.
Berl. Braunkobl.

ch n.t 4
Bechumer Bergw.
Bruzchw. Kohl. 3

lensb. Schiffsb.

Gelsenk. Bergw.

Hamb. -Am.-Pak.
Hädlst. Belleall. 3
Harpener Bergw.

Henck. (Wlfsb.) 5
Hibernia

Hösch. Stahl-W.

Ilse Berghau 2
Jnowrazlaw
Kaliw. Aschersleb.

Königsborn Khl. 2
Arupp-Obligat.
laurahütte

do

Leopold Grube

ludw. löwe Co.
Löwenbr. MSch. 2
Magdebg. Ströb. 3
Mannesmannrhr.
Neue Boden A. 6. 2

do. do. do. 1
Heue Gas 3
Niederl. Rohlen 5
Norddtsch. Eis. 3
Nordd. Lloyd

do. o.
Oberschl. Eisend. B. 3

do. kisen-lnd.
do. Kokswerke 3

Orenst. Koppel 3
Patzenhof. Br. 3
Rhein. Ant.-Kohlen
Rhein. Met. 105 r.
hbh.-Westf. Elekt. 2

Rh.-Westf. Kalk. 5
Rombach. Hütt. 3
Hybniker Steintk.

m Schalker Gr. 99
Schles. Kleinb. 3

Sjemens Elek. B. 3
Siemens B. Ind.

Siemens Halske 3

do. do.
Simonius Cellul. 5
Stett. Oderwerk 5

z Stettiner Strd. 3
Südd. Eisenbahn
Thiederhall. Gew.
Thiele-Winckler 2
Pnion Elektr.- G. 3

Unt. d. linden

Westd. Eisenb. 2
Westfäl. Draht 3
Wilhelmshall 3
Zeitrer Maschin.

ZDooloo. Garien

Hohenf. Gut. 3 55

Schuckert à C. 2

do. o. 2 452 102,256
Sculſheit.-Brau. 5

Vr.kisenb. u. B.- G. 2

Zellstoff. Waldh. 2

Buderus Eisen 3 *4 191,60B
Barbach. Gwks. 3 *5 104006
Calmon Ashest 5 *452
(harl. Wasierw. 4

Coptin. Wasserw. 3 452 102,706
Crefeld. Strad. 3 412
Dess. Gas.-Ges. 5 *492 107,20b
Disch. Kabel 3 *4 103,996
Deutsch-Atl. Tel. 4 1100,75b
Bisch. Kaiser. G. 4 100 76b
Deutsch-lux. Bg. *5 103,00b
Dit. Uebers. Elkt. 3) 5

Donnersmarcin. 2352 97,00b6
do. unt. 1906 *45

Dorim. Vn. r. 110*5 113,00B
do. 100 *56 103,50b
do. 100*499,600

Düsseldf. Draht 5 *4
klekir. hoch. 5 4 124796
kl. Licht- u. Kraft. 4) 45 104,306
Engl. Wollw. M. 3 *4 97,356do. 5 *492 101,90b

452
frit. à Rohm. 5 *452 104.600

101400
German. Schiff. 2 *4 102,600
Gg. Marie Bgw. 3 *452
6. f. el. Untern. 3 4 100,00B

do. 3 4 103,20b
Gr. Berl. Straßend. 372 99006

*4 i 103 006
*492
*4 1120 506

Harimann sch. 3 *492 105, 09B
Helios Elek.- A. 2 2

*49 106,500
*4. 1

3811100

105 75b
Höchst. fardwu. 3 452
Hörder Bergw. 3 *4 102.606

4 1100,75b

104,906
*4 102 606

*4 100606
Kattowitz. Bergw. *32 96,0
Kön. Marienhüfte 5 99,2bB

*4 10300t,
*4 101,806
*3 95,606
*432102,806

4 190,700
412 102,596
4i 194 500
455 101.406
4 100 00B
39 95.250
4 102006
4 102750
4 100.700
414 101.75b

100,906
*4 102250
*4 100250
*4 101206
*414 1042566

4 103206
4 100.766
493.7566

16075b64

*434 106.00d6
*45 104,600
*415 102,50b

4
*492 1015006

4“ 100.0 b

*4
-492103,80b

422 104,60bB
4 (102,60b

3 434 102600
102.000

*4 D.4 1101 506
3 95.206

*41 101806
*41 104106
4i2 102.900
4 1101 106
4 97.706

*4 96,606*4 11592750
*4 153800

105.8064

*4 i 103.800
4 1102,256

Grängeb. Oxelös.

Haphtha-Gold-Anl.

Heidar Pascha t.

do. do.
Russ. Zellst. Wlädh.

Fteaua Romane 5

T 1603,900
5 103.406
41 9800b6
598,3005
5 105.75B

Badische Bank

Barmer Bankver.
do. LCreditbank

Bayerische Bank
Berg.-Mörk. Bank
Berſ. andels-Ges.
do. Nypoth.-B.-A.
do. do.
do. Kassenver.
do. Maklerver.
Bochumer Bank
Börsen-Handelsv.

do. Credi

do. Wechsler-bk.
Chemnitrer Bkv.
Coburger Credit
Com. u. D. B. Hmb.

Danziger Privatb.

Omnabröücker B.

f

Bras. B. et
w. BankBraunsch n 73 U en

do. hypoth.
Bresl. Disc. B. abg.

dän. üanäm. bnk.

Oldb. Sp.-u. Leihb. 9

bank-Aktien.
52 130,000

Br. f. Spritu.-Prod.. 6

692 139.0000
6

ehe

3995068 165506
8 173,256
4 121.406

B. 4 159,0b6
5i/, 12525b

s 118. 00B

7752

6 123,756
5 105 506
4 115,60b6
492 96,506
692 124,00 b
62 139,00b
62 125,90b

Darmst. Bk. M 147,90b
Dessauer landesh. 5 116,006
Dfsch.-Asiat. Bk. 190 182,60b
Ditsch. Ansiedlgh. 8 159,006
Deutsche Bank 2 2141,756
do. Efferten-bk.. 5 112,906
do. Hyp.-bk. 100 7 161,60b6
do. Hational-bk. 496,80b6
do. veberseeisch.. 8 161,50b6
Disconto-Comm. 82 188,50B

Dresdener Bank 72 166,00hB
do. Bankver. 572 113,00b6
do. Cr.-Anst.] fre. 7,09b

Elberfeld. Bankv. 652 116,20B
Erfurter Bank 6 117,75bB
Essener Bankver. 62 132,006

do. Credit 8 164,50d6
Gothaer Grnätr. 8 1167,30b6

do. W eHamb. Hyp. -Bk. g. 00d6
do. Wechsler-Bk.. 495,256
Hannoversche Bk. 6 132,006
Hildesheimer B. 7 152,756
Kieler Bank 7 134,00b
Rönigsb. Ver.-Bk. 6 1120,50b6
lLandbank 7 125, 00B
Teiprig. Creditanst. 892 172,50
Iäbeck. Com.-Bk. 7 139,50 d
Luxembry. Int. B. 8 168,90
Bärkische Bank 6 1124,75B
Macod. Bankv. 7 1137.50b6
Magäd. Privaſdant 5 117,7505
Mecki. Bank 40 732 125,00
eckl. Hypoth.-Bk. 122 242,10b
Meining. do. 90 7, 153,60b6
Rſtteld. bodencr. 42 96,000
mine t 6 123 75b

o. ungelMählh. Bank 6 113,006
Hationalbi. f. D. 6 130,60b
Nordd. Credit-A. 62 121.006

do. Grunder.-B' 55 110.,600
Nordwestd. Bank 62 128,00b6
Hürnberger Bank 5 1117,006
Oberlaus. Bank 7
Oest. Credit Angt.. 8
Oester. länderdan i 6
Oldendurger Bl.

71 143,00B

Ostdeutsche B.
Petersb. Diskont

Pfölzische Bank

Reichsbk.-Anth,

Rhein. Bank abg.
Rhein. Disc.-Ges.
Rhein. Hyp. Bank

forioder Bank

Schwarab. Hyp. B.

Solinger Bank
Südd. Bodenerd.

Westd. Bäcr.-Anl.
Westf. Bank

Ostb. t Hand. u. 6.

Perersb. Int. H.-B.

do. Westt. Boder,

do. landb. 40

Ver.-B. Hamb. 80

Westf. Lipp. Verb.
Wiener Bankverein

G 125,90b6
fre. 108,256
o 166.2509ö, 148,75b
4 103,00b0

155,506
195,50d6
1226006
1i8, 00
1473006

a 158.2086
117.90
141,106

156,500
113606
133,00b
132,10b6
164.90b
156.750
165.00t8
121500
116,000
187250

143.006

m r e

d

n

F.

u

110,90b
144.10br

Disch. Ansiedl.-B.
Landbank-Obl. 3

bk. t. disch. Eisnb.3
Ctrb. t. kisbw. Obl.

B.f. Orient. Eisb.-0.

100.90b6

99806
103,75bS

Berl. Vnjonsbr.
Bock, cv. u. neu
Böhm. Brauhaus

Bolle WBb. abg.
Deutsch. Bierbr.
Friedrichshain

Gebhardt

Gericke Welt.
Germania

hilsebein
Kaiserbrauerei
Königstadt

landre Weib
Münch. Brauh,
Patzenhofer
Pfefferderg
Schöneberg. Sch.
Schultheiß
Spandauerberg
Vereinsbr. cv.

Victoria
Auswörtige:

Bochum. Victor

Brauhaus Nürnb.
Brieg. Stadthr.
Danziger
Dortmunder

Dösseld. Adlerbr.

krlanger abg.
frankf. Henn.
Germ. Dortm.
bevelsberger

blückaut
Hercules Cassel

Höcherldräu
Holsten
1senbeck 8 Co.
Kieler Schloßbr.
Klosterbr. R.
König Akt.
Kunterstein
Leipzig. Riebeck
Lindbr. Vnna
Lindener
löwendr. Dortm.
Nürnberg. ev.
Oberschles.

Oppelner
Paulshöhe
Pos. Hugger
Reichelbräu
Rostocker

Schlegel

Schöfferhof

Schwaben. Br.
Schwab. Mnch.
Sinner

v. Tuchersche
Ver.-Brauer. Art

4

0

6

4

5

7

6

4 (119,50b
15
14
12
18
7

do St.-Pr.

do. Unionsbr.
do. Victoriabr. 8

4

do. Hötelbr. 10 [168,506
4

e

T

Ver. Werd. Br. abg.

Industrie-Aktien.
Berliner Brauereien:

6 115s 144.756
10 1923 906
4 101,906

10 166.506
59 113,90B

87006
63.250

129.0006
84.256
93.0006

123406
147.506

245.50b6

228256
207.906
276.2566
156.506

12 226 006
14 244,90b

5 110.,60b6

8 126,00b
8 1163.506
45 90,506
6 121.,006
0 329,906
20 339006

88,756

97.1066
9 (154,096

12 197256
62 108,006
9 1136,506

11 189256
79.500

169750
97,606

168.50d
146 25b
149 06

76,756
102.500

75,500
281 506

129.506
97.90b

140,606
812 139 006

10 182.006
11 201,006
10 160,00b6
11 174,256
10 159,1066
0635,250
15 239.25b
14 25175B
6 105006
1553.00d0

Actumulat. Fab.

Adler-f ahrrad

n Bd.

Allg. Elektr,-Ges.
Allgem. Häuserd.

Alumin.-Indoustrie

Angl. Continent.

Anhalt. Kohlen

do. V.-A.
Annaborg. Steing.
Annener Guß cv.
Aplerbeck. Brgb.
Aquarium abg.
Archimedes

Arenberg. Bergb.
Arnsdorf. Papier
Ascania

Aschatfendg. Ppf.

Bamb. Mölzerei
Baroper Walzw.

Basalt.-Act.-Ges.

Baug. f. Mittelw.

auland Seestr.
Bauv. Weißens.
Bayr Hartstein
Batar-Gen. Sch.
Bedburg. Wollw.
Zendix. Holzbear.
Bergm. Elektrit.

gert Brotfabrib
Berlin-lichth. Ter.
Zerl. Cementbau

Berl. Cichorien-f.

Berliner Mühler
Berl.-Nauend. Sp.

Berrelius Bergw.

Bing. Metal]

do. Boese C. V. A.
A.- 6. f. Anilinfab.
do. f. bauausf.
do. f. Börst.-Ind.

do. t. NMont.-Ind.
do. f. Pappenfab.
Adler. Cem. conv.

o.

Alfeld-Gronau. Pp.
Allg. Berl. Omnib.

Alsen. Portl.-Cem.

Amitsg. Pankow B.

Baer à Stein M. 1
Balcke, Tell. à Co.
Bk. f. Bgb. u. Ind.
k. f. Brauer. -ind.

Barti 8 Co. Sped.

Baug. Berl.-Neust.

Baug. Kais. V. Str.

Baug.Ostend. V. A.

Berg. -M. Ind.-Ges-berinänn Masch-

Zerl.-Chrlottd. Bv.

do. Elekt.- W. 1
do. Guben. Hutfb.
do. olz-Compt.
do. Hot. Raizerb-
do. Jute-Sp. V.-4.
do. ludienw. Wll.
do. Maschinenb.

do. Spedit.-V. cv.
do. Terr. u. Bau.
Berndg. Masch. -F.
Berthold. Schriftg.

Bielef. Msch. Dürk.

Wickl. Küpp. 14 220.006
Vieh Rron. 5 93,006
A. Spinn. 8 126,306123 215.00d6

53.75b0
22 372.006
5 97,.756
9 1146,00b0
8 138,0006
2 76,506
0 138,3006
16 315,00b6
5 129.,306

125,506
9 163,500
15 310.006
10 216600
7 110.25b6
6 219.,800
18 3190060
fr. 142,50b6
6 115,50b
59 123,50b0
6 118,000
10 173.5066
0 0902506
8 1384,306
4 100.25b6
5 161,60b6

35 692,00b
6 120506
8 157.006

166.500
305,00b6

9 133506
fr.66,256754 134.5000
1 i 73.30b

136.00d6

202.00B
95.00b6

Oest. 1 H. Gold: 2 M.,
erlin, Bankdſskont 59, Lombardzinsfuss 69, PrivetdisKkont 35Lire, Leu, Pereta: 80 Vakr 170, 1 Kr. o. 7 enad.: 12. 1.

0. 1Peso: 4. 1 Polll4,20. 1 Lstrl.20,40
Birrenwerd. V.-1. 0

20Bismarckhütte
Bliesendach Bw.

do. abg. V.-A.

v rBergw. V.-A.boch. un
Boden. Kurfrst.
Böhler 4 Co.
Bösperde Walzw.

Braunk. u. Brik. I.
Braunschw. Kohl. 10

do. Pr.-Akt. 11
do. Jute 12

I 58.1060
0

Bredow. Zuckerf.

Breitenburg Cm.
Bremer 6a5

Bresl. Kleinb. Frr. i. l.

Bresl. Oel-Fabr.

Bremer Wollkm. 12

do. Sprit-Fabr.

78,606
328.000
60006
90006

732 132.0006
59., 10b6

245.40bB
172,506
254,50b6
135,0066
219,90b
241,606
261,50b
212,90b

127,4066
96.00B

239,606
11906

75,00b6

253006
do- Wof. Linke 1292 290,00b6

Brüxer Kohlen
Buderus Eisen

Butzke Uetall

Calmrg. Asbest
Caroline b. Offtlh.

Carton. Loschw.

do. 1601-2600
Cassel Federsthl.
Charlttb, Wassetw.
Charlottenhötte

Chem. Fb, Buckau
Ch. Fb. Griesheim
Chem. Fr. Grün

do. von Heyden
Ch. Fb. Höningen

Chem. Oranienb.

Chem. Fb. Weiler
Chem. Fb. Albert
Chem. Fahr. Byk
Chemn. Wkr. Zim.
City Bauges.

Concordia Brab.
Concord. Sp. u. V.

Consolidation
Cont Electr. r
Cont. Wasserwrk.
Cotthuser Masch.

Cröllwitzer Pap.
Du. Del-St.-p. 5
Delmenh. linol.
Dessauer Gas
Deutsch. Asph.-6.

Ditsch. Atl. Teleg.
Dtsch. Jut. j. Meis.
Deutsche Kabelw.
Dtsch. Linol. Rixd.

D.-Destr. Bergwt.

Disch Gasgſöhl.
do. Fpeisew.-6.
do. FSpiegelglas
do. SFteing. Hubbe

e. Steinzeug
do. Topröhr.
Dt. Vebers. El. 6.

do. Wagg. l. A.
do. Wazserwrk.
Dinnendahl Msch.
Donnersmarckh.

Döring 4 Lehm.
Dortm. Union l C.

do. 1.Dresden. Bauge
Dresdener Gard.

Düsseld. Drahtind.

do. n V.-A.

o. aggor
do. kisen
do. Masch.Dux. Rohlen-V.
do. Porzellan

Dynamit-Trust

Eckert Masch.-Fb.

kgestortt. Saline
knlendurger Kattun

kintr. Braunk.

do. junge
kiseng. Velbert
kisenwerk Kraft
kitorf Kammg.-Sp.

Elberfeld. Farben
Elbert Papierfb
klectra Dresden

Elkt. licht u. Krft.
do. liefer.-Ges-
do. liegnittdo. Unirn. Türich
Emaillierw. Ullrich

do. Silesia
Engl. Woll. V.-A.
Erdmannsd. Spinn.

Carl Ernst Co.
Eschweiler Brgw.-

do. kisenw.
Faber Bleistift.

m mro.

falkenst. Gardin.
fein. Jute-Spinn.
feldm. Cellulose
flensbrg Schffb.
floether Masch.
flora. Terr.-Ges.
frankf. Chaussee
fraustadt. Zuck.
frerichs Co.
freund Msch. ev.
friedrichshütte
friedrichssegen

friedr. Wilh. l. A
frist. à Roßm.
fritzsche Buchb.

Gaggenau. kisn.
Gasmotor Peutr
Geisweid. Eisenw.

Gelsenk. Bergw-
do. Guß. Munsch.
Georg Marien B9.

do. do.
Grd. u. Fhw. Renner
Gerresh- Glashb.
Ges. f. elekt. Untr.
Giesel Portl.-Cm-
Gladbd. Spinnerei

do. W
Glauzig Zucker
Gtüöchauf B. V.-A.
Görlitzer kisenb

do Maschinen
Gothaer Waggon

.-P.

Chem. Fr. Müch.

Dtsch. Lux. Bw. V. 8

o. Waffenfbr.

e

T

135.00b6

103,00b
112,1066
332,00b
308,506
167.5066
219,256

153 228,500
72,00b6

161.,506
262,256
175,256
165,256
169.2 06

233,006B
191,2566
181, 0b0
347.00b

83,7506
117,756B
123,506
306,75b6
206,006
410 00b

74,90b
134,0066

492 112,00b6
251 506
53006

250 0b6
199,75B

792 14475B
6 132.0066

180,00b6
123,90b
207,00b6
261.00b
172,006B
330,00b6
189,756
260,50b6

97,256
250,506
170.,50b6

168,5066
305,1006

9 156,5066
452 108758

73,90b
254,00b6
162,75d6
94.256b

107,006
165,506
197 00b

62,506
2,90b

291 1066
125 750

v 119,750
182,506
136,506
177.90b

161,500
152,0006

49 107 250
336,75d0

112,25b
203,50b
124,000
520,0006
244,2596

79,606
137,00b

812 168,0066
292 75 00bB
82 187,00bB

103,00b6
236,50b6
117,10d6

58.00b0
130,90bB
261,50b
147,25b
279.75b
189.7566
191,25bB
127,50b

a 146506
166.25b
195.00B
13460b6
100.750
151256
156.756
157.7506

326,500
146,5006
145.0000
144.900
161 00b
64,00bB

125,60d6
119,50hB
225,3066
224,70b
110,756
78,90b
97.25b

1292 199,00b
792 237,50b6
6 145,50b

124.00b5
168,006
170,7566
122.40b6

81,0006
320,0066
151,60b6

72,0060

fr. 549,000 erke 772 134,9063 77.00 r Masch. O 94300
fr. 455,006Gritaner Mschftv. 12 212.25b6
0 112.40b Gr. Uchtt. d. abg. O 182,50d6
fr. 123,00b6 do. Terr. I1 447,006
r. 11370 Guimann Nasch. 9 139,508

10 I165,. 006 Guttsmann do. 1 174,0006
eg H. 162306 Rageiterg Pap 9. 161, 00Bo 70.50b ffagener un (0 1275006
399,505 jaſſescie Masch. 18 408, 00b

18 309.508 jembg, Elext. 72 157.900
7 125,00b0 fand. -Ges. f. Grab.. O 218, 7 d

12 233,0000 jjanäst. Bell. Al. 7 125,500
140,5006 fjann. Bau 9t.-P. 4 120,0006

fr. do. mmodilien 491.506
fr. 16006 o Masch. 25 394,00
fr. 685,90b Hardurg- Wiener 122 259,2506
7 150252jerkort. Brücnd. 352 110508
O 105,90b o. St Pr. 6 134,606
7 161,60b6 o. Bergw. Sl.-Pr 161.506
4 88.,60 b ffarpener Bergd 215,80b
5 110,50b6 ariwann Nasch. 129.600
2. 95,26b6 jſartung Gußn. 32 96,2506
63 105, 90b6 ar Werke A. B. 91,106

10 249 6066 Hasper kisen 239.00b
254 106,606jſeäwigshütte 194, 502
0 Hein. lehm. abg. 123,0066 142506jeinrichshell. Ch. 193,506
5 150,50b6 femwor. Cement 114.75b
9 fPengstenb. Msch.10 Hervirand. Waggt. 182,40
3 122.00b6 Hibernia 1 27h Plaehizn An 187,60b

ur. h12 1224,75b en leder 156,4060

ochdah! Vrz. er.

Höchster farbw.
Hoitwann Stärke

Höxter Cement
Hotel-Betr.-Ges.
Hotel Disch

Hewaldtwerke
Hüsten. Gewksch.
Hüttenh. Spinn.
Humboldt Masch.

IIse Bergbau
lnowrazaw Salz
Intrn. Baug. St. -p.
Jeserich. Asphit.

b ahla Porzell.
Kali Aschersl.
Kapler Maschfb.
Kattowitr. Brab.
Keula kisenh.

Keyling à Thom.

nan Co.
auser Sp. ahKöhlmann vünle

Kollm. Jourdan
Köln. Bergw.-V.

Kölsch. Walzeng.
kg. Wilhelm u

do. do. Pr. A.
Königin Mar. ab

do. do. V.-A
Königsb. Walzm.
Königsborn Brab.
Königszelt Porn

Körbisdorf TZuck.
Gebr. Körting
Kostheim Ceſſul.
Kronprz. Met.-l.

ruschwitz Zucker
Kunz Freihr.
Kurfürstend 6es.

Kyifhäuserhutte

Lahmeyer Elekt.
Lapp. Tiefbohrg.
Lauchhamm. cv.
lLaurahütte
b. Eyck 4 Straß.
Leipziger Gummi
Leopold Grube

leopoldshal

leykam. Josefst.
Lingel Schuhw.

lothrng. Cement

o. kisen
do. kis. St.-Pr.

louise Tiefbau

luccau Fteffen
läkecker Masch.

lögebg. Wachsd.
Malmedije. Msch.
Mörk. NMaschin-

Magdeb. Mühlen
Marie es. bergw.
Marienh. Kotren.
Msch.-Fb. Breuer

Massener Bergw.

Mechern. Bergw.

Meggener Walzw.
Menden 8 Schwrt.
Merkur Wollw.
Milowicer kisnw.

Mülheimer Brgw.
Mäller Gummifb.
Müller Speiseftt.

Naubeim.
Neptun. Schiffsw.

Neue Gas-Akt. b.

M. Hansar. Terr.
M Westend.-A.-b.
Heurod. Kunst-A.

Neuder kisenw.
Niederl. Kohlenw.

Nordd. Eiswerke

do- Vr.-A

Nordhaus. Tap.
Nordpark, Terr.
Nordsee-fisch.
Nordstern Kohle

Nürnb. Herk.-Wt.

Odenwald. Hartst.

Oppelner Cemnt.

Orenst. 4 Koppel

Osnabrück. Kupf.
Ottenser Eisen
Panz. Beldsch.
Passage A.-B.-V.
Pauksch. Masch.

Peniger NMasch-

Plania-Werke
Plauener Spitzen

Pos- Sprit-A.-b.
Preßspan Unter

Rathen. opt. lnd.
KRauchw. Walter

Ravensh. Spinn.

Raichelt Metall

Reiß Martin
*hein.-Nassau

Rhein. Anthrat.-K.
do. bGergbau
do. Chamotte
do. Metallw.

do. Spiegelgl
do. Kahlwerk

do. Kalkwerke
Rh.-W. Sprengst.
Riebeck Mont.-W.

Rombacher Höütt.

Rosenthal Porz.
Rositrer Braunk.

do. Tacker
Rote Erde PDtmd.
Rütgers Werke

Gächs. Böhm. Cm.
Seht Gussstahl

S

ſösch. kis. u. Stahl

do. orz.- Akt.

o

do. Gas U. klekt. 52 118,256
Köln. Möäs. 8 cy. 4

wo

Gebr. Krüger 4 Co.

Küpperbusch 4 S. 12

do. 5 pPr.-Aut.

l löwe Co. A.-0.

o. do. Pr. -A,

rn

do. Westt. Bergw.
Magdeburg 625

do. Baubank
do. Gergw.

S

do. do. Buckau
do. do. Rappel
do. Arm. Strube

e

Mech. W. linden.

do. do. Sorau
de. do. Littau

D C

Mix 6Genest Tel.
Mhlb. Seck. Dresd.

Nähm. Koch à Co

Neue Bellevue A.-6.

Neue Boden A.-b.

Neue Photog. 6es-

Nienb. kisen. abg.

d
do. Jute-Sp-

do. l. h.
do. Lagerhaus
do. Lederpapp.
do. Sprit-Werke
do. Steingutdo. Iritot-Web-
do. Wollkam. 1

o

Odberschl. kisb.-bd.

do. kisen-lnd.
do. Koksw.
do. Portl.-Cem.

Old. kisenhütt. cv.

do. Vz.-A-

W kl. Bel-
o

Petr.-Werk V.-A-
Phönix lit A. abg-

Pongs Spinn- a. M.

do. do. V.-A.
do. NMöblst.-Wb.

do. Westf. lnd.

Rheydt elktr. Fab.
Rolandshütte

e o d

ächs. Kammo. 0 72,80660
do. Thür Brnk. 2 112,5066

do. Webstuhl-f. 14 251., 10b0
Saline Salzung. I18,500
Sangerh. Rasch. 190 215,99B
Saroiti 10 170,256
Saxonſa Cem.-f 9 152,756
Schäff. 4 Wala. 59.200
Schalker Gruben 10
Schedow. kmmg. 176,506
Schering. Chem, f. 16 311.0060

do. V.-A. 42 108,506
Schimisch. Prtſ. c. 171,75b

cimnme! Masch. 772 135,756
Schls. Zinkhütte 19 404.25b6
Schlesisch. Cell. 95 115,506

chles. Gas 8 165,366do. lit. B. 8 164,5066
Schles. Kohlen 0 31,00B

do. n. Kramsta 5.,3 128,506
do. Portl. Cem 1072 208,75b

Schlossf. Schulte 7 126.50v
Schneider A. ß. 10 1179.50606
Schomb. 4 Söhne 7 134,006
Schöneb. Frd, Irr. 12 202,00b6
Schönhaus. Allee 10 174,806
Schoening Vrkz, 1014,256
Schönwaſd. Porz. 12 201.2566
Schriftg. Huck 6 131.006
Schub. Salzer (20 336.0056
Schuckert Elekt. 4 1127,50b0
Schulz-Knaudt 6 171,096
Schwelm. kisenw. 12 190,8056
Seebeck. Schiffu. 4 118,006
Segall A.-b. 6
Sentker Vorz.- A. O 115,506
Siegen Sol. Guß 3 124,59b
Siemens Glasind. (14 255.,50b6
Siemens Hals 9 184,00B
Siemens El. Betr. 52 116.106
Simonius Cell!. 6 164,7506
Sitzend. Porz. 0 1 81,2560
Spinner Rennver 0 56,596
Fiadtherg. Hütte O 115,2566
Stahl Nölke 8 136,256
Stark. Hoffm. adg. 492 102,106
Staßfurt. Ch. F. 8 146,00d6
Steaua Romana 8 1141,8000
Stett. Bred. Cem. 7 184,75b
do. Cham. Didier 18 345,00b
do. Elekt.-W. 6 130,00b6
do. Vulcan 14 301,2566
Stobwass. Lit. B. O 40.,006
FStoewer Nähm. 2 I130.7566
Stollwerck V.-A. 6 122,400
Stöhr Kammgarn 5 1165,900
Stolb. Zink-Akt. 9 1186,00b
Strals. Spiel. St.-P.. 7 1127,506
gturm falzrziegel O 659,506
Füdd. lmmodiſ. 10
gudenburg. Masch. O 113,25B
Tafelglas fürth 8 136,50 b
Tecklenborg 10 172,756
Teleph. Berliner 9 (210,7006
Teltow-Kanal fr. 109,506
Trr. Berl.-Halens. fr. 26,80660
do. Nieder-Schönn. 141,50b
do. N. Bot. Garten fr. 130,006
do. Berl. Mordost O 278,7560
do. do. Südwest O 1167.50b
do. Wiſzieben ſ. 169,90d0
Teutonia Misbg. 202,90b
Thale Eisenh.-St.-P.. O 103,50b6

do. do. V.-A 5 116,000
Thiederball 6 147,00b
Thür Salinen 2 63.00b0
do. Nad. u. Stahlw. 10 171,256
Tiimann Wellbl. O 097,756
Tittels Kunsttöpf. 8 115,750
Tittel 8 Krüger 2 1126.5066
Jrachenbg Duck. 82 119.10b
Friptis Porzellan 10 197,756
Tuchfab. Aarhen 6 99.90b
Union Bau-Ges. 72 139.00b6

do. Chem. Fab. 11 181,0002
Unt. d. Uind. Bau 7 166.506
Varzin Papierf. 18 340,25
Ventzki Maschtb. 9 1127.256
Ver. Berl. Frkf. Gm.. 9 147,506
do. Ch. M. Charl. 12 214,80
do. Cöln-Rottw. P. 16 263.206
do. Dpf -Ziegel. (15 152,50b6
do. Hanfschlauch 6 1141,256
do. Harz. Kalkind.! 772 130.5066
do. R. l. Froitzsch 18 276.006
do. Nörtel-V. 10 178,9066
do. Netallw. Hall. 9 196,50b6
do. Nickelwerte (10 219.000
do. Pinselfabriß 122 238.506
do. Smyrna-Tepp. 5 1103,256
do. Stahl Dyp. W. 10 198.,3906
Victoria Fahrrad 6 136,506
Vogel i g 5

z a ,2566
Vogt à Wolf 7 184,50Bſont z Winde 4814,0006
Vorvörts Biel. Sp. 0 79,506
Vorwobler Pr. C. 6 1o1, So
Woanderer, fahrr. 17 (277.756
Warst. Gr. V.-A. 5 122.5086
Wasserwt. Gelsk. (10 259 256
Wegeſin à Hübner 8 143.006
Wenäeroih A.-6. 42 96,256
ernsb. kmg. St. -A. 7 116.006

do. V.-A. 9 1135,505
Weser A. b. 5 133.306
I. Wessel Port.

Westd. r cJ. 2.90ht Prior.-A. 42 105,756
estfalia Cem 5 192.208en Drabtind. 12 n
do. Orahtwerke 15 270 Wo
do. Kupfer 6

do. Stablw- 0
West Bod.-A.-0. 4 3
Wicking. Cement 5 r s
Wickraſt. Leder. 10 Ig.
Wiede Msch. l. A- 0 rWieler à harätm. 6 122 r
Wiesloch. Tonw- 9 3
Wilhelmshütte 3 8 i
Wilke Gasometer 5 a
W in. 13 261,50b6

do. Stahblröhr. 14 r
Wrede Mälzerei e
Wurmrevier
Zechau-Kriebitr 8 1 1.090
Zeitzer Nasch. 7 182,00b6
Zellstoff- Verein An 96,00bgo. olthet 15 275

Wechsel-Kurse.
Amsterd.-R. e S De

do. 8,2508ßrüss. u. Ant. 8 T. 4 81.25
Ropenhag- 8 T. 452 112, i
London 8 4
do. 3 M. 202Mad. a. Bar. 14 T. 4 66.

Hew- Tor vista 41 n
Paris 8 381.556do. 2 M. 3 80.956
Wien 8 T. 42 856,05b6

io 2 r5chweiz Pl. 8 T. 5 81.15
Ffockholm 10 5 ira
ſfal. Plätze 10 T. 581.20
Peterstg- 87.7
Warschan (81.!7
Gold. Silb. Banknoten
Sovereigns pro St. 23
20-frants- Stücke 16.3
Imperials neue p. Ft- 16.Ibe
Amerikanische Noten 4,18

do. do. Kleine 4,1775b
do. Coup. N. V.

Belgische Noten 81,250
Englische Bankn. J l. 2047
Franz Bankn 100 fr. 81,40b
RHolländ. Banknoten 16900b
halienische oten- 81, 45
Norwegische Noten 112,250
Schwedische Noten 112,450
Oesterr. Roten 100 Kr. 86.,10b7

Russ. Noten 100 213,60b
do. Kart. Mascht. Russ. Toll-Coupons, kleine 322,30
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